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No. Z 7. Mstttag , dm 7tm September LZor.
WSchelltliche O - Friesische

Anzeige« und Rachrtchten.
AvLrttssemettts.

r . Es Men die auf May : 8or im Amte Greetsiel aus der Pacht fallende
DsmaLnen - Stücke , nemlrch

1 ) 8 Grasen Meedland unter Canum,
2 ) die privative Ausfuhr des Tauben - Mistes in den Aemtern , Greetsiel , Pew¬

sum , Norden , Emden und Leer,
z ) das privative Dcheerenschleifen im Amte Greetsiel,
4 ) die Naturalien gedachten Amts , als 204 Tonnen Rersgnitions - Gerste oder

Geld von Wirdumer Neuland , 297 Tonnen z Vierdup , zMaasi , 7 ^ Kruß
Greetsieler Amts Zehnte Gerste und 425Z Tonne Schonorther Gerste/

in tsrnüns den y . September 0 . als am Mittwochen anderweit öffentlich Verpachter
werden , und können Liebhaber dazu sich gedachten Tages , Vormittags um 10 Uhr in
dem Wirthshauss am Siel in Greetsiel einfinden , Conditisnes vernehmen uud ihre
Offerte verlautbaren.

Signatum Aunch am 10 . August 1821.
^ . Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und Dswainen - Kammer.

2, Am Sonnabend den zten October nur . soll auf dem Königl . Fährhause
zu Leerorth

'
der Bau einer neuen großen Fährpünte , zum Gebrauch auf der Ems bey

Leerorth , sowol was die Materialien , als was die Arbeit betrift , an den Mindest-
Annehmenden , nach dem dazu angefertigten Besteck , öffentlich ausverdungen werde « .

Jmgleichen wird am gedachten Tage die bis hiezu dry Leervrth gebrauchte
alte Fährpünte an den Meistbietenden öaselbst zum Verkauf ausgeboten werden.

Liebhaber zu einem oder dem andern können sich also gedachten Tages , Vor¬
mittags um 10 Uhr auf Leerorth einfinden , Eonditiones vernehmen und ihr Gebot er¬
öffnen , und dienet zur Nachricht : daß das Besteck vom neuen Bau der PLnte , im¬
gleichen die drsfalsigen Conditionen vorher bey der König !. Rentey in Leer eingesehen
werden können.

Signatum Aurich am io . August 1821.
König !. Preuff . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

z . Es wird hiedurch zum Verkauf der sogenannten Offizier - Wohnung beym
Burgthore anderweitiger terminns Ucitackorns auf Dienstag den ig . September iE.
anberaumet , an welchem Lage , Vormittags um 10 Uhr , sich demnach die Liebhaber

auf
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auf der Krieges - und Dornainen - Kammer einfinden und das Nähere vernehmen
können. Signatum Aurich am 17. August 1821.

König !. Prerrff. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.

4 . Auf den röten September c . sollen die auf May 1822 pachtloö werden¬
den Domainen - Stücke im Amte Pewsum , als:

a) die Pewsumer Burglande,
d) dir Pewsumer caducirte. Lande,
c) Woquarder caducirte Lande,
ä) Lognard -er Burg und caducirte Lande, A
e ) Camper Freylande,
k) Camper caducirte Lande,
8 ) C .rkwerumer caducirte Lande, und
h> die Naturalien dieses Amts,

anderweitig , auf Z Jahre öffentlich dem Meistoietenden verpachtet werden. Liebhaber
können sich dazu am gedachten Tage m Pewsum aus dem Amthauft «mfivdrn , Condi-
ttones vernehmen, und ihr Gebotheröfnen.

Signatum Aurich am 28 . Llugust 1821.
Königl . Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.

5 . Es sollen die^auf May 1822 pachtlos werdenden Domainen - Stücke im
Amte Esens , als ;

1 ) der Benser - Heller,
2 ) der Tauben ^ Kamp,
Z ) das fette Aeug,
4 ) die Fifcherey im Amte , und
5) die Naturalien gedachten Amtes , als : 27H Tonnen Rocken, i2 ^Z Tonnen

Gerste , 325 ^ Tonnen Haber und i Tonne Bohnen,
ro termino den 2AEen September , als am Mittwochen , anderweit öffentlich verpach¬
tet we den , und können Liebhaber dazu sich gedachtenTagrs , Vormittags um 10Uhr,
«uf der Waage in Esens einfinden , Condiriones vernehmen und ihr Gebot rröfnen.

Signatum Aurich am 28 . August i 8c>r.
Königl . Preuss. Ostfr. . Krieges - und Domainen - Kammer.

6 . Es sollen die im Westerholter Hammrich , in zweyrn Stücken belegen«,
dry der Schäferei - Meerbusen bisher genutzteMerdlande sä igDirmathen , resp. zum
Wüblen und Baue » , öffentlich an den Meistbietenden aus 6 Jahre verpachtet werden,
und können sich die Lied-Hader am Montage den 14 . September inst . Nachmittags um
eMhrckn dem Wirthshause zu Westerhylt einfinden und sodann daselbst das Nähere
vernehmen. Signatum Aurich am 24 . August 1821.

.̂ Königl. PreuA -Ostft . Krieges - und Domainen - Kammer.
7. Das Botevlausen im Lande für die Krieges - und Domamrn - Kammer

sossam Donnkistage , den 24 . September inst , öffentlich an den Mindestannehmendrn
aus-
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ansverdungen werden , und können sich demnach die Liebhaber -besagten Tages Vor¬

mittags um y Uhr auf der Kammer einfinden.
Signatum Aurich am 28 . August 1801.

König !. Preuss « Ostfr . Krieges - und Domainrn - Kammer,

Sachen , so zu verkaufen.
r . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich afsigirten

Subhastations - Patente . mit Verkaufs - Bedingungen , die auch bey dem Auctions-

Commiffair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll das von

dem weyl . Mohr - Voigten Johann Daniel Köhnemanmnachgelassene , auf der Vor¬

stadt Aurich belegen ? Haus mit Scheune , Warfe und Ganen rc. eidlich gewürdiget,

nach Abzug der Lasten auf 1400 Rthlr . in Golde , in zen Terminen , -nämlich am

14 . August -und -15 . September auf dem Amtgerichte Aurich am 20 . Oktober , Nach¬

mittags 2 Uhr aber in dem blauen Hause vor dem -Auricher Norder - Thore öffentlich

feilaeboten und im letzten Termine dem Meistbietenden , indem aufchir nachher etwa

einkommende Gebote micht weiter reflectirt wird , chlos mit Vorbehalt der obervor-

mundschaftlichenMpprobation zugeschlagen werden.
.Zugleich werden Alse aus dem Hypothekeübuchs nicht constirende Real - Prä-

tendentes , besonders auch -dir Meinenden Ertrag der Nutzung -schmälernden Dienst-

harkeits - Berechtigte !hiemit aufgefordert , -ihre -etwaige Gerechtsame spätestens am

20 . Oktober , Vormittags auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , widrigens sie

auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besttzermnd soweit sie obiges Grundstück

betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Signatum Aurich -im .Amtgenchte , -den 2 . July izoi . Telting.

2 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirte»

Subhastations - Patente mit .Verkaufsbedingungen , die auch beym Mctions -Commis-

fair Reuter zu Aurich einzusehen -und abschriftlich zu haben sind, -soll das zur Con-

cursmasse der Eheleute Weert Hinrichs und Hilcke Peters am langen Reck unter Up¬

ende gehörige Haus .mit Garten und .2en Stäcken -Landes dasxkbst , eidlich gewürdiget

nach Abzug der Lasten auf 930 Gulden Z Schaaf in Golde , am 30 . September , Nach¬

mittags 2 Uhr in des VogteniThiele Hause -zu -Aldeborg - öffentlich feil . geboten und

dem Meistbietenden , indem auf die nachher , etwa einkommenden Gebote nicht weiter

refiectiret wird , blos mit Vorbehalt . der Amtgerichtlrchen Approbation zugeschiagen

werden.
Signatum Aurich im König !. Amtgerichte , den 20 . July 1801.

Telting.

3 . Der Hausmann Lübbe Hinrichs Poppen zu Riepe , ist mit gerichtlicher

Bewilligung Vorhabens , seinen daselbst belegrnen , jetzo von Jann Dircks heuerlich

benutzten Platz , die Brauerey , bestehend in einer recht guten Behausung , worin

ein Braukessel und zwey Küpen , großen Garten , Manns - und Frauen - Sitzstelle ikl

dösiger Kirche , sodann pl . m . 35 Diematen zu diesen Platz gehörende Bau - Meed-
nnd



und Weide - Landen , de« 14. September Nschmittags i Uhr i« benannter Brsuereydurch den Auctiorrs - Eomnnffair Reuter , Hey weichem dir Eonditisnen Zu erfahre «,verksufeu zu lassen.
4 . Vermöge zu Greetsiel auf dem Amkgerichte zu Emde » und in der Herr¬lichkeit Jennelt affigirtrn Subhsstatrons - Patents mit beygefügten Conditionibus

sollen , auf Anstichen des Jürgen Swiddrn weyl . Ehefrauen , Mareeke Javssen , Kin¬der , Eva , Meindert , Christopher und Tjabbend Hinrichö und Gerdje Jürgens , de¬ren zu und unter Eilsum bclegenr Immobilien , als:
1 ) ein Haus nebst Schenne und Garten , fo auf - 3025 Gulöm2) 20 ^ Grasen Landes , so , A 552 Gl . per Graß , auf 111Z7Z —
Z ) 6 älto , so , ü 625 Gl . - - - 3750 —
4) 5 äito , — Zoo Gl » - - - 1500 —>
Z ) 7 öito , — Z - z Gl . - - - 402Z —
6 ) 4 äito , — 775 Gl . - - - Zeoo —
7) zjllito , — 800 Gl . - - - 2600 l—
8) i 6ito , so auf - - - - 550 —in Gold eidlich gewürdiget worden , am gten und iiten Septem er nächstkünftig aufder hiesigen Amtgenchtsstube , sodann am i8tcn ejn5llem zu Msum fubhasiirer unddenen Meistbietenden , lalva upprobatione stuaicü , zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende , Real-
Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Dirnstbarkeitsrecht . zu haben ver¬meinen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in dem letzten Termins melden;widrigenfalls sie d mit nach erfolgtem Zuschläge gegen dte neue Besitzer , und in fsweit sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 12'. August igoi.
5 - Der Kaufmann Herr Claas Rahusen ist willens , das neulich durch ihnbfftntlrch angeraufte vormalige Lamlmgfthe Haus m Leer an der Königsstraße bele¬

gen , am bevorstehenden 14. September auf dasiger Schule wiederum zum Verkauföffentlich ausbirtrn zw lassen.
An eben dem Tage und Ort will der Gold - und Silber -̂ Schmidt Herr Jo¬hannes Mael das durch chn selbst bewohnte Haus mit Zubehör , welches in Leer ander sogenannten Peptrstraßr liegt , meistbietend verkaufen lassen. Brydrr Immobilien

Wrrkaufsbsdingungen sind bey dem Ausm teuer Scheiten näher zu erfragen.
6 . Der Arbeiter Jann Janssen ist willens sein in Manschlacht stehendesHaus nebst Garten am n . September nächstkünftig in Manschlacht öffentlich verkau¬fen . zu lassen . ^

7 - Am Freytagr , den 11 . September will Syvert Jans Kuper seine aufPolder stehende Behausung mit dabey gehörigen Garten um sUhr-,azrlsst in des Gastwirrhö Sikke Harms Behausung öffentlich verkaufen lassen.
8.



8. Am Donnerstag« dm is . September Men des Javn Fr. CE beschrie¬
bene Güter, als Tische , Spiegel , Stühle , Kupfer , Messing, Zinnen , Eisen , Bet¬
ten , Kisten und Kasten , auf dem Polder beym Vrrlaat , den Meistbietendenhffent-
ilch verkauft werden.

9 . Wilke Willen zu Möns ist mit gerichtlicher Bewilligung entschlossen,
die Halste seines daselbst belegenen Platzes , bestehend in einem Hause und Garten,
17 Diematen Mesd - und Scheffel Saats - Bau - Land , sodannZ Todtengräber,
am Sonnabend , den lyten September des Nachmittags um 1 Uhr an den Meistbie¬
tenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Liebhaber dazu wollen sich also in Börchert Collmanns Hause zu Leerhavk
cinfindsn , ihv Gebot eröfnen und der Bestbirtende den Zuschlag gewärtigen.

Friedeburg , den 23 . August 1801 . Hellmts , Ausmiener.
10 . Kaufmann Joh . H . Steins , der den jetzt in Leer geführtenHandel auf¬

zugeben willens , wird am 21. September und folgenden Tagen sämmtliche zu einer
Ellen - und Gewürz - Handlung gehörige Waaren , als : Zitzen , Chamosen , Bajen,
Greinen , Tamys , allsrhand seidene Zeuge , Lakens, Strümpfe, Hüte , auch Haus¬
rath u . dergl. öffentlich daselbst verkaufen lassen.

Weyl . Hindert Mrrteus Wittwe und Kinder sind willens ihr an den
Beschotenweg liegendes Haus nebst vier Aeckern Land , mit Vorbehalt der Approba¬
tion einer hochpreißlichen Krieges - und Domainen - Cammer, am iLten September
in des Wogten Durs Hause öffentlich verkaufen zu lassen.

Gerd Woortmann in Leer will freywillig allerhand Mobilien , worunter
Frauen - Kleider, Leinewand nebst Gold und Silber befindlich , wie auch 15 Stück
frühmilche Kühe und Bauern - Geräthe , am Diensiag dsn 15 . September bry fernem
Hause öffentlich verkaufen lassen.

'
Abraham Helm in Bunde will sein fast noch ganz neues Haus , auf Erb¬

pachts - Grund erbauet , am 19 . September zu Bunde in des Gastwitths Swalven
Behausung öffentlich verkaufen lassen.

11 . Es ist die Wittwe des weyland Schiffers Willem Tholen Groenhoff
freywillig entschlossen, das derselben zugehörige iZ Lasten große Kuffschiff , de twee
Gebroeders , von den Taratoren auf 12Z0 Gulden holl . Courant gewürdiget : durch
das hiesige Vergantungs- Departement in zen Terminen , als am gten , inen und
18. September auspräsentiren und verkaufen zu lassen.' Conditionen nebst Jnventarium sind dom Leser . Lerol. 6 . 29 . August 1796 ek
KtzGlm . 6 . 23. Februar 1797 bey dem Hieselbst auf der Börse , dem Norder Stadt --
und Leerer Amtgerichte affigirten Subhastations - Patente einzusehcn und bey dem
Vergantungs - Actuario Loesing gegen die Gebühr in Abschrift zu haben.

Etwaige Real - Prätendenten haben sich spätestens gegen dsn letzten Terminer
xoena praeclluü zu melden.

Lunatum Lmäas in Luria , den 26 . August iZoi»
IS»



« . Der Schneider -MMer Fkristia« M . E . .vanchssvewill -ferne unter
Nlbersum belegerre .4 Grasen frey adlrch Burgland am .15 . September in stehend Nach¬
mittags um i Uhr zuDldersum in des

^
AusWieusrö Egberts Hause öffentlich verkau¬

fen lassen. Die Konditionen-davo« find alle Taae) gratis zur Einsicht .oder Abschrift
für die GebülMn bey vorbsuannten Ausmienerstn Oldersum zu bekommen.

iz . Hausmann Willem Kempen auf Ackeus.., .vhnweit Greetsiel, ist Vorha¬
bens , einen ihm uxorio nomms znstehsndcn Warf bcy Cilsum , am 18 . September
yächstkünftig in Eilsum öffentlich verkaufen zu lassen.

.14 . Auf erhaltene genchtl. Ksm »Nisst« n soll des . Hilrich Weyers Schiff auf
Norderney , so von beeidigten Taxatoren , auf ayo Gulden holländisch gewürdiget wor¬
den , zur Befriedigung des Bürgers Jan .Martens Zochums in .Norden, am Donner¬
stag , den loten dieses , des Nachmittags m des Vögten Feldhaufen Wohnung auf
der Insel Norderney öffentlich verkauft werden.

Berum , Len rsten September .1801 ' Fridag , Ausmiener.
iz . Der Uhrmacher Kettwich hreselbst ist freywillig , gesonnen , die von sei¬

ner weyl. Ehefrau nachgelassene Kleidungsstücke , sodann seine Uhrmacher- Geräth-
schaften , wvbey sich eine schöne Schneide - Maschine und Regulatcur befindet , ferner
auch einige Mobilien , worunter zwey schöne Stuben - Pendulen , welche 8 Tage ge¬
hen , und ein paar alte Taschen - Uhren , am 18. September durch den .Ausmiener
Reuter öffentlich verkaufen .zu lassen.

16 . Heero Walrichs zu Iübberdestst gesonnen , seiner weyl ° Ehefrauen nach¬
gelassene Kleidungsstücke , eins Kuh , einen Kasten und was sonst noch mehr zum
Vorschein kommen wird , ani -iüien September - es Morgens . um 12 Uhr daselbst öf¬
fentlich der Ausmiener- Ordnung gemäß verkaufen zu lassen. Wozu Hebhaber sich
qm gedachten Tage einfinden können und . kaufen.

Detern , den zi . August,iZor . Hölscher , Ausmiener.
17 . Ox OonllsräaZ Zen 10 . 8eptember sal ch/ L . H. äs Vries in bet

Heeren -choAemsnt te LmZen eene a-rnrüenlzilceVertamsjiriA van Ze beste ^oZAs-IserZs en bistoristlre en oois anäers Loestsn , nreerenZeels resr vel Aeeonäitioneerä,->«vanronZer oqlc Zroots bolio ^ Labels 2zn, subtile verliOAt ,>.vorZen . .Oee ^e Uoe-
lsen ^ N Llänar op ^VoensZag Zen Aslrselen Os § te bedien.

Verheurungen.
r . Der Hausmann Lübbe Hinrichs Poppen zu Riepe ist Vorhabens am 14.September Nachmittags 2 Uhr bsy Jann Dircks in der .Brauerey daselbst pl. min.

30 Diemathe Bau - Weide - undMeediande , . stückweise, auf 2 Jahre , so zu seinem
Platz gehören , -welcher von Gerjet Rannen heuerlich genutzet wird , öffentlich verheu-ren zu lassen.

2 . Der Herr Mediclnal - Rath von Hrlem zu Aurich will mit gerichtlicher
Bewilligung und aus Vorbehack des nachzusuchenden Eonsensusder beheerdischttn Stü¬

cke,
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cke , seinen zu Loquard belegenm Hserd - Landes , Lesirhend sss einer DchausiMK.
Scheune rrnd Garten cur» LULLLSS , nebst 46 ^ Grafen KsrrdeK , SM Freytag des Litrm

September s . c . des Vvrmütags um ir Uhr zu Loquard- im Wirthshsufe öffrrrtlich;
verkaufen, im NichtverkauföfsLe aber die 4LZ nebst noch 14 GraftÄ , brp Stücke »,,
am selbigen Tage öffeMlich verheuren lassen . EondikionrS von dem Kffruttichsn Ver»

kauf sind dry den Ansmimev WütMssn zu -Pewsum «ivzsfches ^ « sd für die Gebühr
in Abschrift z» bekommen.

z . Der HarrsmirnnReewert Frerichs- rn Dchrelöur wiüftine » ' daselbst be!e-e

genrn Platz , wobry pl. m> 45 Diemaren Bau -- Meed - und Weide - Landen, so wie:

derselbe jetzo von Tebbe Heye » heuerlich genutzrr wird , künftigen May anzutreten,,
auf 6 Jahre, , den Liften ' September Mittags -- 1 Uhr zmRiexe in Vogt Lmnemanns-

Haufe öffentlich verheuren lassen.

4 . Des weyl . Aiminermantts Otje Düis Erben : Wittmund an der Drei

sten - Straße belegeneS Hans mir Garten , welches jetzt von dem Vogte » Bergnrr be¬

wohnet wird , soll von May ltzsr an , aufö -Jahre , am Zreytag de» 11. September
d. I . des Nachmittags 2 Uhr in des Gasiwrrths Loth MüLrr Behausung , daselbst,
durch den Ausmiener Oncksn öffentlich verheuert werden..

Z. Der Sirlnchtrr Sievert Janssen und ferne Kinder erster Ehr sind Vorha¬
bens , ihren Hrerd zu Freepsum mit 6zZ Grasen sehr gutes Ban - und Grünland , auf
Z oder üJahre , bey Stücken oder ün Ganzen , daselbst im Wirrhsansr am LHstrn die¬

ses , Nachmittags um 1 Uhr öffentlrä) verheuren zu lassen . Dir Conditivmn sind deK-
dem Eigner und dem Ausmiener Arends in Emden eiuzusehe».

Gelder , so ausgsbstrn werden.
1 . Es ist ein Eavital von boOv- Rthlr . Gold und izov Rthlr . Eokirant irSi

Ganzen oder auch zu kleinerenLhsiken gegen billigeZinsen und hypothekarischeSicher¬
heit zu belegen , und kann darüber schon chfort dispvmret werden. Nähere Nachricht
hievon ist bey dem LandrentmeisterBarmeister zu erfragen.

2. . Weyl . Jan Krins Erben Voruumbrr , Keine Krins Ansmmk und Harm¬
in der Ditzumer Hamrich , haben sofort , oder um Michaeli dieses Jahres , pl . mm.

Zoo Stück Pistolen gegen hinlängliche .Sicherheit .zmMch zp belegen ; , wem damit ge-
dienet , melde sich bey ihnen , jedoch durch Briese franro.

A. Peter Innen Freese, als Vormund über weyl . Hausmanns Gskd Eden
Kinder , hat 300 Rthlr . Gold gegen gute- Sicherheit zinsbar zu belegen. Wer davon

Gebrauch machen wist , wolle sich - bey ihm , oder auch brym Bürgermeister undNs-
tario Lamberti m Esens melden. ^

4 . Es hat jemand sofort icoy Rthlr . und um Martini ! instehend wiederum

looo Rthlr . in Gold , gegen gehörrge'Sicherheit und billige Zinsen zu belegen. Wer
hievon Gebrauch machen kann , der beliebe sich dessaks deym - Ausmienev Vnckm iss
Wittmund zu melden.

-
Er- -



LLtKttSNes Lködrtsk « m.
r . Auf Ansuchen des Abraham Decknatel Hierselbst, iß bey diesem Amt-

Berichte wegen eines von Bsdewyv Himichs herrührenden, nachher durch Jan Silers
Zimmermann von Hinrich Badewyn öffentlich angskauften, und dem Provokantenhierauf übertragenen , darauf aber durch Hinrich Janssen Brämer bsnäherteu , und
sodann von diesem dem Abraham Decknatel wiederumprivatim verkauften, auf derWoerde in Leer , und zwar Nord an Simon Bavlnck, Süd an Gassen W . van Koten,Ost an der Straße und West an der Drechstraße GelegenenHauses und Gartens , öato
ber Liqnihsttsns « Prozeß erkamit worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebeneS Immobile,es sey 6X espids äsm
'mü rstrse -tus ., .servwutiZ , crsäiti , oder aus irgend einem an¬

dern Grunde , einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter
vorgeladen , solche innerhalb z Monate , längstens aber io teroöoo den izten Orto-b^ r a , c . bey diesem Umtgerichte anzugeben , wiHrigenfalls sie damit präcludiret , undin Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufprrtii gegen den Provokanten zum immer¬
währenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leerem Ämtgerichte den ü . July 1821.
2 . Vom Stadtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des KleidermachersGerhard Hinrich Harms alle und jede , welche auf das durch ihn und ferne EhefrauKatharina Sophia , von dem Schustermeister Johann Hinrich Harms und Anna Do¬rothea Harms , vermöge Kaufcontracts vom s8 . März 1792 aus der Hand angekauf¬te Haus com annexis an der Kirchstraße Hieselbst , aus irgend einem Grunde einen

Realanspruch und Foderung , wie auch Dienstbarkeits - und Benäherungs - Recht ha¬ben , in lpecis aber alle die , welche auf das auf dieses Haus ex äocomento äs 29»September 1714 unterm Z . Februar 1715 für Friedrich Wittlage eingetragene , von
Johann Balsters aufgenommsne Capital zu 52 Gulden , und das darüber ausgestellteInstrument , als welches abhanden gekommen , als Eigenthümer , Ceffionarien,Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Anspruch zu haben vermeinen , hiedurchecUctAlitsr citiret und vorgeladen , solche Fodsrungen und Ansprüche innerhalb z Mo¬naten , längstens aber in dem auf den 6 . Oktober itzoi angefttztxn präklusivischenTermin des Morgens um roß Uhr auf diesem «Stadtgerichte anznmrlden und deren
Dichtigkeit nachzuweifen , unter der Barnurig:

daß im Ausbleibungsfall selbige mit ihren etwaigen Realansprüchen und
Federungen auf das Haus com anoexis in fpscis auf die eingetragenePost zu 50 fl . präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
auferlegrs , das fehlende Schuld - Instrument amortisiert und die eingetra¬genen zy fl^ im Hypothekenbuche vom Hause gelöschet werden sollen»LiAnatum Korielr in Doria , den 17 . Juny 1L0 r.

Bürgermeistere und Rath.
3 . - Bey dem König !. Emder Ämtgerichte sind auf Ansuchen des ArbeitersDirck Janssen zu Canum die eälctales wider alle und jede , welche auf das durch den

schon



WLWLWZK -LLHF AWWW«

fchsn M Lrms rPys ühMsMßSKIsnWs. ZMMffm M L« WMSEkM PttMÄ« kr
Elgemtz-LM6SÄE , sstt'

tz« EheletttSÄ Kswert DÄ-M sK- WfsheLH Esfljms hrrrüh-
KLöe MMMs « K GEk « M -EsKMt , MsktHesd -ermA« GkundeeiK Erb - Ei-
K«sch«« s - RssrÄMs- MMHkMBAs - Pf« K , Dtrssi-arkeitS- - r» MchrrsgS - Er-
tesg WUÄKshrs - eStt LkMMers FMstigesMrsl« Kt M hs-rs - rrmriE ^KKchttN,
M Mch zue KMstäKÄSM HMchttgmrz des NesitztMls, ssm r^ Wms HMP WschM,
st esPi-MElsM MK-ssürk^s suf

"
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dsß die B»sse»tte!drEn «rjtHren etWsigen Real -- Bnsprüchen aufbesagtes
GrundKärk präcludirt und der ritulns poMsüouls auf den Grund der Prä - '
Kluswns - Sentenz für den Provokanten berichtigt werden soll.

Gigkatum Emden i« Mnigl . Amtgrrichte , den z . August r8<sr.
Wenckebach.

4 . Beychem Königs. Bmtgerichte zu Lmden hat der Hausmann Sirtje
Z-acobs Sparring « zu OldendorpMer einen aergedlich von dem weyk . Heye Jauste»
herrührrnden , nachher . auf desselben Tochter Grietje Heyen , des Wolter Jausten
Ehefrau vererbten , durch dieser Eheleute Kinder an denSchustermelster.Hinderk.-En-
gelkeS und Trientje FreerkS und durch letztere an den Provokanten,'S . F. Sparring»
privatim verkauften Garten daselbst , fchwettend . nach dem Privat-Kaufbrlefe , .östlich
a« Len Weg , südll .h ^a-n dex LVittwe -Lubbers Garten , westlich an den Kirchenpfadund nördlich au den Provokanten Sirtjs I . Sparrings , die Läictales sowohl .zur
vollständigen Berichtigung des - ticuli poüsistoriis , als . Luchwider alle . und je- e

' uv-e«
krnnbr Real - Prätendentes .. deffrlbe» nachgesuchet , welche iZato cum .Perunmowon
6 Wochen, et reproll . xrasclus. auf Donnerstag den Lg .

'
September Lut. Vormittagsio Uhr erkannt.

Von obbrgürmtem Amtgerichte werben . dal,er alle und jede , welche auf ke-
ssZtLn Garten .aus irgend einigem Grunde sin Erb - Eigenthums - Kenäherungs-
RymiogK - Pfand.- DienDarkeits- den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgendein sonstiges Real - Recht zu haben vrrmeynen mochten , hierdurch e-Uictaiiter vorge¬laden , sothanc .ihre Ansprüche und Forderungen Hierselbst anzugeben und längstensin äicto Perrnmo Ken ngsten September lwc . geltend zu machen und zu justificiren,
ugter der Warnung .:

daß die Aussenbleibrndrn mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf besagte»Garten .präciudirct und der Br'
sitztiiel auf den Grund der P aclustons-

Sentenz für den Provokanten berichtiget werden soll.
Sign . Emdm im Konigi. Amtgerichre den z . August igoi . Wenü'ebach,.

Z . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Webermeisters
Harm Abrahams Kloppenburg und dessen Ehefrau Antje Harms crtstio eciictsUL wider
alle und jede , weiche auf das von dem Schulmeister Jacob Hicken am yten Oktober
1797 an Provokanten privatim verkaufte, im Osterkluft Zten Rott lub Rv . 4 l . an der
kleinen Osterstraße Hieselbst stehende Haus und Garten , ein Erb - Eigenthums-( Ns . Z7. Er er eree.) Pfand-



Pfand - Dienstöarkeits - Benähinungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen
zu haben vermeinen , cum termino reprvZucrionis et snnotsticmis von Z Monaten,
et xraeeluüvo auf den 14. Oktober a . c. Vormittags um 10 Uhr unter der Verwar¬
nung erkannt:

daß die AuSdleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldetes Haus cum annexis xraeclffäiret und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Auf diesem Hause stehen im Hypothekenbuche noch folgende , aller Wahrscheinlichkeit
mach , schon langst bezahlte Posten eingetragen , ais:

x) 2Zc> fl : für Ufske Jabden Wittwe,
L) 100 fl . für Peter Albers Wittwe,
g ) los fl . für Onns -W . Brauers Kinder und

- 4) , 100 - fl . für Pastorin Cathanna Sophia - Aggcn Wittwe Braweö und nachher
an Schröder ceüiret.

D'a indeß die- eingetragenen stvcumente angeblich verlohren gegangen sind : so ist zu¬
gleich , Behuf der Löschung ' ämn t̂licher Posten , ein öffentliches

'
Aufgebot derselben

erkannt , und werden dem zu folge die benennten Jnhater oder deren Erben , imglci-
chen alle , welche- els Eigenthüwer , Cessenarii - Pfcnd - oder sonstige Briefs - In¬
haber an die . zu löschende Posten und dre darüber ausgestellte Instrumente etwa ge¬
gründete Ansprüche zu machen hoben , hietmch vvrgelttden , solche ebenfalls in dem
vbbemeldeten Termin anzugrben und zu justificiren,^

widrigenfalls sie damit auf immer präcludiret ) die verlöhrenen Dokumente
amvrlisiret , und sofort nach bcschnttener Rechtskraft der ? raeciuforiaL im
Hypothekenbuche gelöi

'chet werden sollen.
Lignrchmn dloräao m Luris » den 27t Juny 1801-

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

6. Da über der Hieselbst wohnhaften Wittwe des weyl . Kaufmanns Jacob
Eberhard Braams Vermögen Concursus generalis ex Oecreto 6e rü . July curr . er-
öfnet und ' der ofnen Arrest erkannt worden ; so werden alle und jede , welche an der,
aus ohngefähr 550 Rtdlr : Gold , welche der öffentliche Verkauf der Mobilien rendi-
ret bestehendes und ' in der Handlung besagter Wittwe etwa noch steckende Vermögens-
maffe irgend einen Anspruch zu haben vermeynen , durch diese Edlcrak - Citation - wo¬
von ein Epempkar hier , das andere bevm Amtaericht zu Friedeburg affigiret ist , vor-
grläden , derselben in torminn reproä .

' praectutivv den io . September curr . Vor¬
mittags rc> Uhr , entweder in Person oder durch qualificirte Bevollmächtigte anzuge¬
hen und zu bescheinigen, unter Verwarnung : daß sie im Nichterscheinensfalle mir ih¬
ren Ansorüchea von die Masse präclüdiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen auftr-
^eget werden solle.

Gödens , am Hochgräflich - Wedelschen Landgerichte , den 17. July i8or.
von Meznep

7.



7 > Bey dem Landgerichte zu Gödens sind aä instantiam des Kaufmanns

Matthias Meierotto : daselbst , LäictaIes wider . alle und . jede , welche - auf das , durch

Provokanten von dem vormals daselbst , jetzt zu Leer wohnhaften Kaufmann Her»

Bargen refpve . . in Tausch , und »Kauf erlangte , in der Seichstraße belegen « Haus,

aus irgend einigem Grunde, . einen Real - Anspruch , Servitut , .Forderung oder Nä¬

herkaufsrecht zu Hatzen vermeinen , cum tsrmino von z Monaten et reprocl . praecl.
auf den 8ten October a . c . Vormittags io Uhr bey Strafe eines immerwähren Still¬

schweigens und der Präclusion , erkannt.
Von Mezner.

8 . Beym GreetsyhlischemAmtgerichte ist citatlo ellictalis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche , aufdas rm Jahre 1784 von deS weyl . Her-

mannus Aytsema Wittwen , Wübke - Tönjes , : Erben , öffentlich verkaufte , von Ja«

Claaffen erstandene , von diesem und dessen Ehefrauen Peterke Peters in anno 179z

an die Eheleute Claas WemtS . und Aylste Berends vetkaufte , nach der letzteren Tode

im Fahre 1797 demClaas Reemtsdurchemen Abfindungs - Vergleich zum alleinige»

Eigenthum - gewordene , und . von diesem an den Hausmann Direk Hrrlyn zu Vrsguard

verkaufte , daselbst belegrne Haus nebst Garten , dreyen Kirchensitzen und achc .Tod-

tengräbern , Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges

Recht zu haben vermeinen, - cum ter -mino . von 9 Wochen et praeclyüvo auf den iste»

October nachftkünftig , - bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am <König ! . Amtgerichte , den 20 . July ! 8oi.

, 9 . Bey . dem Freyherrlich Rysumschen Gerichte sind instsntiam der

Armenvorsteher Ulrich Tiaden und Jeelt Ubben Hinrichs zu Rysum , eäictales wider

alle und jede , welche auf die der Armen - Caffe daselbst vor .Jahren schon anheim ge¬

fallenen Grundstücke, , als
1 ) ein in dem Dorfe Rysum flehendes Wohnhaus nebst Garten , von den weyl-

Eheleuten Ebv .Mennen und Frauke Tönjes nachgelassen , welches sie Ehe-

leMe angeblich gekauft haben , ohne den .Kaufbrief produeiren zu können,

und
2) ein eben daselbst brlegenes Wohnhaus nebst Garten , , von den weyl . Eheleu¬

ten Arjen Hinrichs und Matte Harms nachgelassen , - welches Grundstück

gesagte Ehefrau von ihrem Vater Harm Janff .geerbet haben soll;

einen Real - Anspruch , ein Erb - Eigenthums - Pfand - . Dienstbarkeits - Venähe-

rungs - oder sonstiges Uealrecht zu haben vermeinen , cum termiuo annotanc -nls

von 9 Wochen , längstens auf den z . October nächstkünftig , zur vollständigewBecrH-

tigung ihres Besitztitels , erkannt, , unter derMsrnnng:
daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - .Anspr .üchen an bemeldete

Grundstücke präcludirt und zum ewigen »Stillschweigen verwiesen werbt»

sollen . . .
io . Vom Amtgerichte zu Norden werden acl instantiam des Mars Ulrichs

Müller alle nnd ^ jede , welche , auf .die ihm von Rolf Nykcn JanMn Müller privatim
ver-



« kksusts , nahe KP. Norde« auf Hex Gaste »Sk dtk Mühlen - ÄHtw deftgMr , W HW'
pothekenbuch «strr Westgsst-er- Rstt Ns , ss , kmifirMs KsrMrÄHft rrchst MohszhanB,
Gsrtm srrm »vsKür , ein Er- » GiAr.sch«M§ - Pfssd - DkesDarMjK- BeKälMMKs-
»der sonstiges Keslrecht v«d Z- H-W«ges zrr Ksde» KÄMM«» , M «rch

'
KK^ E -sr-

gelade » , rsaechslh z M -Mtm , Md 'fpätsstMs ln tsmMs eexssösM,^ ;» xrsHsr̂ -' Los den L4. Nsvember «. s. ry Mr ihre AnfpxAchr - .iM AMZerichreM Rsr - «r AchK-
rIZ sAzwAeldes «sd Herrn McheigM «schzW -peiftn ; ^ ExkZenfsW st? dsmit pkäelv- '
- irrt und , m Hinsicht der ZmmvLU , Stücke- des Käufers U«d der Ksufgelder , MW.
ewigen Stillfthweigei ! verwiesen werden sollen.

Signatulli Norden im König !. Amtgerichte, dt» isten August i8oi?
Hoppe.

ii . Vom Amtgerrchte zn Aurich werden auf Instanz der Eheleute Willem -
Melchrrts und Vsolke Berrnds zu Mshrdorff , Alle und Jede , die auf ein daselbst
belegenes Eolonat , groß - außer ioo Ruthen für Haus - und Gänen - Stäke , i Die-
math 22 Ruthen , welches in srmo 1772 von der höchpre-sßlichen Krieges - und Do-
mainen - Kammer dem weyl . Focke Geycken- in Erbpacht verliehen werden , von die¬
sem aber vor pk. mim 25 Jahren an den Jann Christians Schone , von demselben,
vor pl . min . 16 Jahren , an den weyl » Hinrich Jausten Pollmann , und von ihm, vor
pl. min . 13 Jahren , an den Börchert Christians Schone zu Mohrdsrff privatim ver¬
kauft ftyn soll , sodann von dem letzteren im Jahre 179g an die Provocamsn priva¬tim verkauft, und von ihnen mit einem neuen Hause versehen ist , oder auf die Kauf¬
gelder respr eim Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbaukeits-
Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Realrecht, besonders auch wider die vollstän- '
digs Berichtigung des titull polkesstonis auf den Jann Christians Schone , Hin '. ich
Janssen Pollmann und Börchert Christians Schone , deren Erwerbungen nicht gehö¬
rig nachgewiesen .sind . Etwas zu erinnern haben mögten , öffentlich vorgeladen, in¬
nerhalb z Monaten , spätestens am iZ . November d. I . persönlich oder durch die hie¬
sige Jnstizcsmmiffarien , Adv. Fifti Jhering, Adjunct. Fisci Tiaden rc . , ihre Ansprü¬
che auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden nnd deren Richtigkeit nachzuweiftn , un¬
ter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück
präcludirt , und ihm sowol gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende,
zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget , auch der
Beßtztitel bis auf dis Provokanten völlig im Hypothekenbuche berichtiget werden soll»"

Signatum Aurich im Amtgerichte, den 28 . July I8oi.
Telting.

iL . Vom Amtgrrichte zu Aurich werden , ans Instanz des WarfsmamisGerd Gerdes -zu Spekendorfs Ehefrauen , Richtje Michaels , Alle und Jede, die ans'
folgende , daselbst belegene Jmmobilia , — nämlich:

1) auf eine Warfstäte , bestehend ' aus einem Häuft mit Gürten , einem Acker
Baulandes beym alten Wege , vier Todtengräbern auf dem Middelster
Kirchhofe , und einem halben Moraste auf dem Rüspel , wovon angeblich
das Haus mit Garten vor mehr als zo Jcchrrn von dem weyl. Gerd Rick-

lefs



lrB KgeEZMich besessen , Mb zue Mk M MenjährkgM Krl§ßB W8
Sreftm «n den Ei . DhKMSs UMrts privatim vertsuft, der Bau - Acks?
«her dewstlKen j» stimr ältMchr» GrKtMv«g - örrlsWes^A , «MM M
KM» - ir 4 'TvdU«gräh« KV» Ker .GeWisr / Md LkiLs kitte« Wsrsst Vky
dkk Wsrfstüte erhsttm hsbeu ssff . .

s) auf eiy Stück vKrmaügen HM «» d-s auf Lch Spr ?MK»rff« GsA« , KpmralK
r<s , jrtzo in n Ärökem , nebst einem als Mrebkmd -Nutzbaren KLel , m ch ôv-
rSyz von den HsnReuten MkgckS und Meine Willen,- sodann des WdeHi -n-
richs Ehefrauen Eite Heyen an den weyl . Michael Janssen .verkauft- und
angeblich von diesem auf seinen auch -rveyk . -So.hr , ZshanN Michaels derer- ,
bet , sodann in Lo. 176z von demselben an seinen SchwiegersohnThomas-
Ulfferts privatim verkauft,

wrkche gesammtr'Gnmdstäcke angeblich mit dem im Januar 1776 erfolgten Absterberr
des Thomas Ulfferts , aufseinen Sohn , den Hausmann Ulffert Thomsfcn zu Mid¬
dels - Osterloog , sh in teüato vererbet sind , worauf das Haus mit Garten , der Bau'-
Acker , die 4 Todtengraber , und die HÄfte- des Morastes , von dem Ulffert Thoms-
sen an den Hausmann Marten Gerdes zn Spekendorfs, von letzterem aber sn seiner;
Schwiegervater , den -weyll Gerichtsdiensr Michael Ianffen daselbst , — das Stüc?
vormaligen Heldlandes mit dem Kiel indessen von dem Ulffert Thomson unmittelbar
an den Michael- Janssen privatim verkauft wordsn, der in -^0 . 1787 bsyLe , s6 i
bemeldete Immobil !» , an seine Tochter-, die Pr '

o
'vocantin, privatim verkauft hat,

oder auf die Aaufgeider, noch außer des Ulffert Lhomssen Sohne, Tiarck Ulfferts zu
Middels - Westerloog- welcher seinen Retract- Anspruch unter gewissen Bedingungelt '
schwinden laßt , resp. ein EigeMhums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Drensst-
barkeits - Bs'nähenings - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffent¬
lich vorgeladen, innechalb y Wochen , spätestens am 27sten OctobLN d. I . persönlich
oder durch dir hiesige Justiz -Esmmissari'en , St

'
ürenburg, - Detmrrs , Weber rc . , ihre

Ansprüche auf dem Amtgrrichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuwsk-
sen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibettde mit seinen Ansprüchen an die auf-
gebothcne Grundstückepräcludirt , und ihm so wok gegen die Provocantin , als gegen
öle sich etwa meldende , zur Hebung kvmmends' Gläubiger , ein ewiges L-tillschweigeff
auferleget- werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte- den Z . August 1821s - - TkltinA - -

iz . Vom Amtgerichte zu Aurich,werden auf Instanz des Hausmanns Aylt
Ckaaffen Willems zu Ochtelbur Me und Jede , wekst- e auf das im Jahre 1716 von
dem weyl . JannJanssenMulberzuRlepean den auch wephPrediger Bieichausen zu Ochtel-
bur , in anno 1717 aber von diesem an den weyl. DirchMixcherts privatim verkaufte,
von demselben mit einer von . ihm nachgelaffeneu Warfjkätr ' zu Ochtelbur , angeblich
aufseine einzige- Tochter Brechtje Dircks , des weyl . Johattn Willems auch weyl.
Ehefrau , vererbte, und von ihr in snno 1772 bey der gedachten Warfstäte an ihren
Sohn , dmWarfömann JohannJanffm Postzu-Hchttkbur , übertragene / sodarch

SM - '



von letzterem, , neuerlich an den .Prsvooanten privatim verkaufte , auf , der Niepster
Aussen - Meede , ohnweit -Wrantepott belegene StkuE Mcedlandes , z Dicmathen
groß , .pdor -auf -die --Kaufgelder , ^esp. .,ein . ,,Eige«chums - . den Ertrag,der , Nutzung
schmälerndes Djenstbarkeits - B̂enahcrimgs - Pfand - oder sonstiges Realrecht haben
mögten , össentlich porgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am 27. Oktober d»
I . persönlich oder durch die , hiesigen Justizcomtnissarien StürenbuW , Weder rc . , ihre
Ansprüche auf,demAmtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwei¬
sen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibrnde mit seinen Ansprüchen an . das
Grundstück präcludirt, , und ihm , sowol

'
gegkn den . Provokanten , als gegen die sich et¬

wa meldende, zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges . Stillschweigen auferlegt
werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den Zi . July 1821 . Telting.
ag . Gerd Eggen,auf dem Ktikelkamper Fehn hinterließ seinen beyden Söh¬

nen , Ulbet .und Dirck cherdes , ein von den Besitzern , deS Gutes Stickelkamp in Erb¬
pacht .erhaltenes Stück Landes , jeden zur Hälfte, , welches diese beyden Brüder suc-
cessive resp . 1767 und 1777 an den JürgenIrerichs wiederum übertrugen, der solches
Land Mt einem Hause bebauet , und - wovon , er jährlichs an die äo 'minos ^ölreetos
.25 Sch . Erbpacht in Gold , . i Reichsort , ein Huhn und . 20 Eier zu bezahlen schuldig.
Wenn nun der Jürgen Frerichö dieses Hauses und Landes halber den . titulnm poücl

'-
ftoriis noch,nicht rechtserforderlich berichtiget,

'
zu solchem Behuf er also auf einen Li-

guidations - Proesß , und auf dis Vorladung aller ex Lachte creäiti , retractus , reu-
nioms , hsreclitaris , lsrvltutis '

, gus guocunmie uliiZ darauf . Spruch und Forderung
machen .könnende Krätendenten anzetragen ,

"
solche auch erkannt.

So werdenPieselben cum terrchno zur Angabe von y Wochen , urrd. zur Li¬
quidation auf den zo . Oktober hieMt unter der Warnung vorgeladen , daß im widri¬
gen Fall,

'
nach Ablauf .dieser Kristeu keiner weiter gehöret , und für den Jürgen Fre-

richs -der titulus postsMocho tm Hypotheken - Buch werde berichtiget ,werden.
Stickhsuftn im Ksnigl . Amtgerichte den . 7 . August i8oi.

iz . Eilert Abels Struck kaufte des . Ayelt Hansen Strucks Haus , Warf und
Annexen zu Brincum össentlich , übertrug aber dasselbe seinem Schwager Jasper Jas¬
pers durch einen Privat - Contract.

. Dieser , hat . darauf, . . um seines .Eigenthums und künftigen Besitzes gewiß
zu seyn , auf sine öffentliche Vorladung , alle auf sofchss Haus , Warf und Jubehö-
rungen , aus einem Pfand - Erb - Näherkaufö - Dienstbarkeits - . oder sonstigem ding¬
lichen Rechte , Spruch , habende Prätendenten angetragen , welche auch cum termmo
aä annotsnäum von y Wochen , und zur Liquidation auf den Sy. Oktober rnstehend,
lbey Strgfe der . Abweisung , , erkannt ist.

' ' ' '

Mlckhausrn im Amtgerichte, . de » 7. August ! 8or.

.
r6 . VomKmtgerichte zu Aurich werden auf Znstanzches Colonisten Frerich

Lucken zu Reu - Ekels Alle und Jede , welche auf das im Jahre 1791 von der hoch-
preiß-



preißlichcn Krieges - und Domaitten '- Kammrr aibden 'Hange Rcemks daftlbsi in Erbch

Pacht verliehene , und von diesem in snno 1796 an den Provokanten privatim vrr-

kaufte , zu Neu - Ekels - Victorburer Kirchspiels , brlcgenc Colonat , groß 1 Diewath-

225 Ruthen , worauf der Prövocanr ein Haus neu erbauet hat , oder auf die Kauf¬

gelder , resp . ein Eigeüthums - den Ertrag der Nützung -schmälerndes Dienstbarkkits - -

Benahrrungs - Pfand - oder ssnsiiges Realrecht hüben mögten , - öffentlich vorgeladen,,
innerhalb 6 ÄLvchen , spätestens am 20 - Oktober d. I . persönlich oder durch die hie¬

sige Justizcommissarien , Wvoe - Fisci Jhering ) Adjunkt . Fiscr Tiadeü rc. , ihre An¬

sprüche auf dem Anttgenchte Aurich anzumeldru und deren Richtigkeit nachzuweisen,
unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grund¬

stück präcludiret , undckhm sowohl gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa-

meldende , zur Hebung kommende ' Gläubiger - ein ewigeO Stillschweigen auscrleget
werden soll.

Signatum Aurich im Amtgenchte , den 30 . July iZoi » - Teltingch

17 . Von Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz desHausmünns Gerd '

Heeren zu Theene , Alle und Jede, , welche an das , resp . in Ko . 1768 und 1774 von

der hochpreißlichen Krieges - und Dvmainen - Cammer den Eheleuten Siedelt Hangen
und Antje Rolfs in Erbpacht verliehene , von ihnen mit einem Hause versehene , und

mit demselben im Jahre - i78ä an die - Eheleute Wilcke Caspers und Johanna Focken,
im Jahre 1790 aber von denenselbrn an di^ Eheleute Gsrd Heeren und Adelheid Wil¬
lems zu Theene privatim verkaufte , sodann im Jahre 179s -von diesen an den Rolf
Siebcls , zuNeu - Ekels , in Näherkauf abgestandene , und von dem letzteren ne« rrlich
wieder an den Provokanten privatim verkaufte , zu Neu - Ekels Victordurer Kirchspiels

belegene Colonat , jetzo aus einem Hause mit Garten , 2en Aeckern und einem Kamp
bestehend , oder auftdie Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung"
schmälerndesDienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - öder sonstiges Real - Recht ha¬
ben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am 27 . Oktober
d. I . persönlich oder dürch die hiesige Justiz - Commissarien , DetMrrs , Weber rc. ,
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nach¬

zuweisen - untet der Warnung - daß jeder Ansbleibende mal seinen Ansprüchen an
das Grundstück präcludirt , und ihm so wol gegen dem Provokanten, - als gegen die

sich etwa meldende / zur Hebung kommende Gläubiger, , ein ewiges Stillschweigen

auferleget werden soll.
Sign . Aurich im Amtgerichte , den 29 . July 1801 . Leltingk

18 . Bey dem Stadtgerichte -za Emden sind aä inKantlsm des Kaufmartns

Peter Johann Piepersderg daselbst ellictslos wider alle und jede , welche auf das

durch Provokanten von den Eheleuten -HinrichMkiboom und Antje Hinrichs Veltrup

privatim anerkauftc Haus nebst Stall und Grund am Hündepfad in Comp . 12 . No.

zy , aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch - Servitüt , Forderung vderRä-

herkaufsrecht zu haben vermeinen , cüm termino von y -Wochen , et reprvstncbloms

prsectuüvo auf den 2Ü. Oktober nächstkünstig Vormittags 10 Uhr , bey Straft eines

immerwährenden Stillschweigens und der -Präklusivn erkannt » - 19.



W . Mchhrm MHßlMfchs ZoMMMitzu Hosm 4 m Msgistrst hrsftlöst
smewet , ßsS §1« LLMlKk Ask-LUKtS D'MhM , Hchükkig STs UMch , als Soldat
für die SstisksHe LrmMk mit 4«« Schiff Eekmiust che« iz . KeHrmr Z776 «sch AK-
HSMt«rm sb§efatztttt , a«f PaliaEs sbsr grstorsl » , shne einigts MchSelaHK zrr
Habe», slS rZLG tächfläMiger Gsßs , -LEftHelder ü-keß a« ksffm Iritefmk - Erbes,
HteSee LtMp -KaLs «LchkHekssst, «K-MKuHLrt »erbe « Me» , fsbaltzsiesichgehLrig
leMtmikm , t» KWk Sk »dt -«4tk. keime vm - hx» Ecke » ssszvfßxfKe « . f- Mrde « kre
kM » Mchssbese IskeKst - SeKe» ^ mehntm Zlshrvms LanKrtt - iebsrch « srlänsiL
svfgefKhM , sick ehrstesß beym Magistrat hieftlbst zu melden , und sich gehörig zu
legitim irr » , Somit WS» r» Len Grand gesrtzet werde , auf das Schreiben herKstikchr-
schr» Compagnie in Hoorn gehörig zu antworte » .

. HlZnatnM HurlLla . is,Luna , den 2Ü . August : rLst.
Bürgermeister und Rath.

-Lo . Vom Amtgrrichte zuAurick ) werden , auf Instanz dk-ö Schiffers Johann
Weerts vom LübbertS -Fehn , Alle und Jede , welche auf ein , von den Ober - Erbpäch¬
tern des Läbbertö - FehnS »» »0. 1788 dem Schiffer Claas Harms Lienemann daselbst,
in Erbpacht verliehenes , und von Letzteren neuerlich an den Provokanten .privatim
verkauftes , arisches : Lübberts - Fehn delegenes Stück Untergrundes , iu der Lange
von dem Fehnwege kis an die Grenze der Commune Westersander sich . erstreckend,
oder . auf - die .Kaufgelder , resp . ein Eigenthuv -s - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dienstbarkeits - Benaherungö - Pfand - oder sonstiges Real - Rechtchaben mögten,
öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am iz . November d . I . per¬
sönlich oder durch die hiesige Justiz -Commiffar .ien Stürenburg , Dermers , Weber rc.
ihre Ansprüche auf dem Amtgrrichte Aurich anzumelden , und deren Nichtigkeit nach-
zuweiftri , .unter der Warnung , daß jeder Ausblribendr mit seinen Ansprüchen an das
Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen Yen Provokanten , ass gegen die sich
etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufer-
leget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 21 . May .1801 . Telting.
21 . Der Schiffer Jan Doesken zu Meener erhielt van dem Hinrich WAmS

Grebber daselbst ein auf dem Äcker z» W.eenei' Gelegenes Haus im antichretischen Ge¬
brauch . Nach dem Tobe des H . W . Grebber übertrugen die Erben desselben Hem
Doesken dies Haus mit obervormundschaftlicherKewilligung zu völligem Eigenthum,
wodurch derselbe denn unumschränkter Besitzer des Jmmobilis geworden.

Derselbe har nun zur völligen Sicherheit seines Besitzes und besonders Be¬
huf vollständiger Berichtigung titusi pollsLyurs aufEröffnung des Liguidations - Pro¬
zesses sngetragen , weicher auch erkannt worden.

, Cs «gerben demnach alle und jede , welche an obigeö Immobile aus Erö-
Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder einem sonstigen dingliche» Rechte einige An¬
sprüche machen zu köynen vermeynev , hiermit estlctasitsr vorgeladen , solche innerhalb
9 Wochen , längstens aber i» termmo den si . November » . c . bey djeftm Amtgerich-
, te

, st . -r-



tt anzugeben, widrigenfallssiedamit präcludiret und in Hinsicht desJm-mobilks und
des Besitzers zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den 29 . August lZcar.

ss . Die weyl . Eheleute Ubbo Gerjers und Mettje Eben zu Pilsum stellteu
unterm 1. May 174z an die auch weyl . Eheleute Benjamin Christian Peterssen und

Antje Ubben zu Greetsiel eine Obligation über 5000 Gulden aus , welche nachgehends
biö auf i -Zoo Gulden abgetragen und unterm 28 . April 1752 au Johanna Margaretha
Tekrlenborg , jetzo des weyl . Predigers Schreirer zu GrooregasiWittwe , cediret wur¬
de . Dieses Rsliüuum der 1500 Gulden wurde unterm 7 . März 1755 auf des gedach¬
ten Ubbo Gerjets Haus nebst Scheune und iocr Grasen Landes zu und unter Pilsum,
toi . 117 des Lasigen Hypothekenbuches intabuliret , und laut producirter Quitung dm

4 . May 1786 von dem Kirchvogten Ubbo Hänschen Ubben daselbst , welcher solches
dry der Erbtheilung übernommen , abgetragen . Indessen ist das originale Instru¬
ment davon nicht vorhanden , und es hat daher gedachter U - H . Ubben , zum Behuf
der Löschung , ein Aufgebot darüber nachgesuchet , so auch erkannt worden.

ES werden demnach alle und jede , welche an besagtem Schuldposten und

Instrumente als Eigenthümer , Cessionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Jnrcha-
ber Ansprüche zu haben vermeinen , hiemit aufgefordert , solche innerhalb 12 Wochen,
und längstens am Z . Decrmber nächstkünftlg , entweder persönlich oder durch einen

zulässigen Bevollmächtigten , beym Hiesigm Gerichte anzugeben , mit der Verwar¬

nung , -daß sie sonsten damit präcludiret , das verlorne Schuld - Instrument amortisi-
ret , und dieses Jntabulatum im Hypothekenbuche gelöschet werden solle.

Pewsum am König !. Amtge ^ chte , den 29 . Anzug lZo . .
D . Kempe.

SZ . ^ ä inüautism des Amtgerichts - Schreibers Höften in Hage , werden

alle und jede , welche auf das dem Provocanti von dem Aimmermeister Johann Wey¬
ers privatim verkaufte im 4WN Hager Rott ins Norden der Straße belegeneHaus und

dahinter liegenden Garten , ein Servituts - Pfand - Näher - Erb - oder sonstiges den

Nutzungs - Ertrag , beschrankendes Real - Recht haben mögten ober gegen die Verwen¬

dung des ? rstli zu msniren wüßten , hiemit peremtorlö vorgeladen , innerhalb 9 Wo¬

chen und spätestens in termino reproävctioins den 21 . November curr . Morgens

9 Uhr persönlich oder eventualiter durch die hiesigen Justiz - Cormnissarien Hedden und

Arends anhero zu erscheinen , ihre Forderungen anzugeben , selbige mit Justlficatonen
in orißinaU zu belegen , gütliche Handlung zu pflegen und erforderlichenfalls rechtli¬
ches Erkenntniß zu gewärtigen.

Nach Ablauf dieses termini aber sollen acta für beschlossen erachtet , und

diejenigen , so sich mit ihren Ansprüchen nicht gemeldet oder selbige nicht genugsam

gerechtftrtiget , damit präcludiret und ihnen gegen den Provokanten ein ewiges Still¬

schweigen auferlegt werden.
Signatum Berum am König !» Amtgerichte, den s . September 1801.

Krttlrr. ^
( Ne. 37. Ffffffff. ) 24.



24 . inirsMklm des Harm Peters ln Dornum werden alle und jede , wel¬
che auf die von Willm Gerdes Rüdemacher und dessen Ehefrau Trientje Janssen pri?vatim erstandene Behausung auf Middeldorf nebst Kohlgarten und etwas Land , so al¬
les zusammen I Diemakh groß , oder auf das dafür verwandte Kaufpretium , ein
Servituts - Naher - Erb - Pfand - oder sonstiges den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
Realrecht Haben mögten , hismit psremtorie vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , und
spätestens in termino reproäactionis den 21 . November bevorstehend , Morgens
9 Uhr anhero zu erscheinen , ihre Foderungen sä sets anzugeLen , selbige mit Justifi-eatorien in vriglnaL zu belegen , mit dem Provocanten gütliche Handlung zu pflegenund nötigenfalls rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des termini aber sollen »cts für beschlossen erachtet , und
diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justifi-« iret , mit denenselben präclüdiret und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten sowohlals gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auserle
get werden.

Signatum Berum im Amtgerichte , den 29 . August 1801 . Kettler.
2Z - Beym König !. Amkgerichte zu Wittmund ist über den insolvent befunde¬nen Nachlaß des weyl . Schulmeisters Christoph Adam Ries zu Blersum , so , außer- essen Antheil an den diesjährigen Dienst - Einkünften und geringfügigen Äctivis , in

den Mobiliar - Vtrgantungsgeldem zu Z7 Rrhlr . 19 Sch . bestehet , der Concurs er-
öfnet , und citstio eäictslis wider fämmrliche daran Spruch und Forderung habende
Gläubiger cum termino peremtorio zur Angabe und Nachweisung ihrer Forderungen
auf den 28 Oktober öl I . unter der Warnung erkannt , baß die Ausbleibende mit
ihren Foderungen an die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen
Ereditoren ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.

Wittmund im Amtgerrchtr den i . Sept . 1801 . Möhring,
25 . Auf Ansuchen - er Eheleute Jan Dirks und Janna Bussen zu Cirkweh¬

rum , sind bey dem König !. Amtgerichte zu Emden die Läictsleg wider alle und jede,
welche auf das , durch Provocanten von den Eheleuten Gosse Heyen und Geertje
Ayelts privatim angekaufke Haus cum »lmexls zu Cwkwehrum aus irgend einigem
Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunions - Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - ,den Nutzungs - Ertrag schmälerndes , oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben
vermeinen möchten , cum termino von 9 Wochen , et rexroäuot . xrsecl . auf Mon¬
tag den November » ächstkünftig , des Vormittags i » Uhr unter der Warnung
erkannt;

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Sign . Emden im König !. Amtgericht , den 24 . August 1801 . Wenckebach.
27 . Der Jann Hinrichs Brunn , am Postwege hinter Logabirum wohnhaft,

kaufte unterm 2L . July d. I . für seinen annoch minderjährigen Sohn Weyert Janssey
Brunn , von den Eheleuten Berend Habben und Greetje Folkerts zu Logabirum auf

der
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der Meybmg, . ein auf dem Logabirumer Morast belegenes Mohr , welches igr Ru¬
then lang und iL Ruthen Nheinländisch breit ist , und hat , um gegen alle Ansprache
gesichert zu seyn , auf Erlassung der Edictalien angetragen , welche auch 6sto. erkannt
sind.

Es werden demnach alle , welche an dem besagten Morast Ansprüche zu ha¬
ben vermeinen mögten , es sey aus Dienstbarkeit, Näherkauf oder sonstigem Rechte,
hiemit verabladet, innerhalb y Wochen , und längstens in tsrmino den . 14 . November
Morgens ic> Uhr ihre, etwaige Ansprüche , anzugeben und zu justificiren, unter der
Warnung:

daß die Ausbleibendemit ihren Ansprüchen nicht weiter gehöret werden und
ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget wird.

Evenburg zu Loga am Hochgrästichen Gerichte den 24 . August i801»
Reimers.

L i t <r t i s n e s Edtc t a l e s.
r . Nachdem von dem gerichtlich bestellten Curatore des abwesenden Con-

rsdVoigt , Sattlers Dietrichs lön. und des ublentls nächsten Verwandten, die Todes¬
erklärung des abwesenden Conrad Voigt nachgesuchet und deshalb eäicbsles erkannt
worden ; als wird hiedurch der abwesende Conrad Voigt und dessen etwaige unbekann¬
te Erben eclictsUter citiret und abgrlaben, , innerhalb 9 Monaten , längstens aber in
dem auf den ZQ. November a . c. angesetzten präclusivischen Termine des Morgens um

Uhr auf diesem Stadtgerichte - zu erscheinen und daselbst weitere Anweisung zu er¬
warten , unter der Warnung:

daß , wenn weder er selbst noch seine unbekannten. Erben sich melden , er
für - tobt erkläret nnd dessen hiesigen Geschwistern als rechtmäßigen Erbe»
sein Nachlaß zur ferner» Disposition verabfolget , er aber sowol als ein et¬
wa nach erfolgter Präclusion sich erst meldender nähere oder gleich naher
Erbe alle Handlungen und Dispositionen der Besitzer anzuerkennenund zu
übernehmen schuldig , von selbigen weder Rechnungslegung noch Ersatz der
gehobenen Nutzungen zu fodern berechtiget , sondern sich lediglich mit dem,
was alsdann noch von dem Vermögen vorhanden, zu begnügen verbünde«
seyn solle.

8i§natum Surick irr Curia , den 2ten Februar r8c>i.
Bürgermeister und Math.

2. Der ohnlängst Hieselbst verstorbene Jacob Willems Groenhoff hat außer
den Hieselbst wohnhaften Kindern , Kleidermacher- Meister Peter I . Groenhoff,
Trientje I . Groenhoff, weyl . Helmer Jken Wittwe , Bauke I . ,Groenhoff , weyl.
Lammert Hayen Wittwe und des weyl . Willem I . Groenhoffs Kinder , über welche
der Jan T. vanMsen und Carsjen Boekhoff Vormünder sind , noch .einen Sohn ge¬
habt , welcher Jacob Jacobs Groenhoff hieß , und hirselbst , laut Laufscheins , am
8 . April 1759 getauft worden ; dieser Jacob Groenhoff ist vor 18 Jahren mit Schif¬
fer Benjamin A. Bon« von hier zur See , sodann .aber von Hamburg nach Nordame-
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rika gegangen , und soll zuletzt von Barcelona her einen Brief an feine damals noch
hier lebende Eltern geschrieben haben , welches schon iz Jahre her , und ist dies die
letzte Nachricht , so von demselben eingetrosftn ist ; bey dem Stadtgerichte zu Emden
ist , da von dessen Leben und jetzigen Aufenthalt keine gewisse Auskunft zu erhalten,
auf Anhalten besagter Groenhossschen Erben eilw ellictsl - ekation wider diesen ver¬
schollenen Jacob Jacobs Groenhoff erkannt : dem zu folge wird derselbe hiemit vor¬
geladen , daß er in dem angesetzten Termine vor dem Ospur , Befer . Hüljlesheim zu
Rathhause den Z. May 1822 Vormittags io Uhr entweder in Person oder durch ei¬
nen gualificirten Bevollmächtigten , wozu ihm die hiesigenJustizcommiffarien Bluhm,
Mencke und Reimers vsrgeschlagen werden , erscheinen , seinen bisherigen Aufent¬
halts - Ort Nachweise, sodann den Theil seines väterlichen Nachlasses in Empfang
nehme . Im Fall seines Todes werden seine etwa nachgelassene unbekannte Erben und
Erbnehmer hiermit ebenfalls vorgelade » , sich bis zu dem anstehenden Termine per¬
sönlich oder schriftlich zu melden , sich in Ansehung ihrer Qualität gehörig zu legiki-miren und die weitere Anweisungen abzuwarten . Ausbleibenden Falls hat der etwa
noch lebende Seefahrer Jacob Jacobs Groenhoff zu gewärtigen , daß er pro mortuo'
erkläret und der Theil seines väterlichen Nachlasses seinen Geschwistern zuqesprochenund denselben ausgeantwortet werden wird : so wie die etwa unbekannten Erven und
Erbnehmer desselben, im Fall sie sich nicht melden und sich nicht legitimiren , zu ge¬
wärtigen haben , daß ffe mit ihren Ansprüchen an das hiesige Vermögen des Jacob
Jacobs Groenhoff ausgeschlossen und solches denen sich hier gemeldet habenden Zn-
trstat - Erben desselben zuerkannt werben wird.

LiZnatum Lmllas in Luria , den 14. July l8or»
Lenatus . de Pottsre , Secrrt»

N 0 t i f L c a t i 0 n e s.
r . Der Sattler Gottlieb Westphal am Neuen Markt zu Emden , hat ei?

neu schönen Holländischen Kappwagett und äito Fargvn zum Verkauf ; beyde sind ss
g :it als neu.

2. Der Kaufmann B . N : Sjauken zu Norden am Neuenwrge , hat von
Stund . au ein mvblirtes Oben - Iimmer , hinten im Hause , und um May 1.802 ein
Oben - Zimmer vorne an der Straße , nebst einer geräumigen Bude hinter dem Hause,
zu vermiethem Wer - von einem oder andern Gebrauch machen kann , der wolle sich
bey ihm melden.

Norden , den iS . August igsi.
Z. Oen cornpleet Zoeä Lahinet - OrFel , Aroot üz Beeilter , reer

lokikt om in een kleine Berks te ^ ehrniken , xvorll te koop preelenteert . Msks-
Ksr Lvart in Oeen kann -änvv '̂S ^ eeven . Briefen franko.

4 . DirckOetcken , Schmidt in Wittmunb , verlangt auf Ostern nächstkünf¬
tig einen tüchtigen Gesellen , der allerhand Schmiedearbeit verfertigen kann, in Jahr-
lvhn . Wer dazu qualificirt ist und Lust hat , wolle sich fördersamst bky ihm einfinden
MN zu accordiren . 5 ,-



z . Len joNF ? sr2oon äis in't Lclrr^ven eenigslns ervaarsn is , en
üaten van 2)^n ^oeä Oeärag Iran b^brenZev , ^enes ^sn Lzrnäs als LneFt b/ een

liontlropen te äisnen , Iran äirsct onäer aanneemlzrks Eonäitien In Dienst tres-
äen . bladere ölariA sssskt äs Naalrlaar 8 . L^xvets. Lrisvsn stanco.

Lmäsn , äsn 17» August igoi.
6 . Der Lohgerber - Meister Johann Friederichs in Norden , wohnhaft in

der Klosterstraße , macht dem geehrten Publicö bekannt , daß er sich daselbst etablirt

habe , und bry ihm sllethand Sorten Schuhmacher - und Sattler - Leder zu den billrg-

sten Preisen , wie auch Zugschäfte aller Art zu bekommen sind.

7 . Ein neuer nach dem Alphabet eingerichteter Cakalognö von allen in mei¬

ner Lesebibliothek befindlichen alten und stark vermehrten Anzahl neuer Bücher ist fer¬

tig geworden und bey mir für 9 Stüber zu bekommen.
Hermann Heinrich Wenthin.

8 . Da in den verschiedenen diesjährigen Kalendern der Ovelgönnische Pfer-
demarkt unrichtig angesetzt worden , so wird , zu Bermetdung jeder Irrung , durch

gegenwärtige Anzeige , welche sowohl indem hiesigen Herzogrhum publiciret und an

den gehörigen Orten angeschlagen , als in den Zeitungen benachbarter Länder abge-
druckr wird , hiedurch in Zeiten öffentlich bekannt gemacht : daß der gedachte Pferde - ,
markt zu Ovelgönne , in diesem Jahre , am Donnerstag dem Zehnten des

bevorstehenden Septembermomats gehalten werde , und - erst an solchem'

Tage , fr übe Morgens , seinen Anfang nehme.
Oldenburg aus der Cammer , den l8 . August lZoi.

y . Terwvl sr veels äoor äs blotilicatle van äs User 6 . ? onstst 2M äre
äenllsn , ä t ll Onior ^stesllsnäs van WooninA vsranäsrä den ; 300 rnaaks äoor
dessen bek . u .' , äat llv Feen ksvvoonäsr van üst äoor liem Asnosrnäe klüis is,
Maar hzr loZssrä h '/ INV , an ill blz' V na als voor in ' c Lslvs ,

'eucher 6ouä - SN 2 i1-
Versrneeäen 00 tinu ^ sre ; voll Verlang ik sen cheSrlintz in die l^rotsssis : isrnanä'
äaar tos AeneeAsn s ^näs , aäärsllssre si ^ kos eer lroe lisv 'sr bzs

Nsrtinns RvkSn , 6ouä - en NlvsrirNiä te Lmäsn.

ro . Habe neulich aus New - CM ^ eine Parthie bestes Englisches Kron - Glas
erhalten , und Mo habe auch bestes Französisches Glas , wie auch bestes doppelt und
otdinair Böhmisch - und Braba, ' tisch Glas , bey Körbe , Kisten und geschnittene Fen¬
ster - Scheiben ; sodann auch Glasemacher - Diamanten , doppelte und einfache Glas-

Pfannen , alles rfix pje billigsten Preise.
Wünsche auch jetzo einen Lehr burschen , der Lust -Hat die Glaser - Profession

zu erlernen . zu haben . Briefe ersuche franko.
Emden , den 25 . August tSsi . - Jsrk Book.

II . Len ?srsoon , LH Haar önä, , bLboortl ^ van Amsterdam , en seines
laaren Maar in Pabaks - b'abrUrSn § earosiä , en voll 4 jaar als Minkel - Lsäisnäe
xss ^serä heykt , ool^ steeksusü en 8cllrzcven Lau , raZ rnZ Zaarne 09 bill^Ks

Voor«
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Voor^ aaräsn -SN als llst «rseLen kan , op OMtLamkelä alLvo xveösr ^splastst,en is met Leer xoeä «. stsvoyLmeollatie voor -Lrev ; alls kissrsn rakrikantsn . ot'
. a»-6ere Xoopk

's 6en in een 6er 8 tss 6 sn ^an OvirvriLsiLnci , xvsiks Kern In ssn ok ineervan äsere kovengemsläs kakksn kennen enrplo^esreu , veriprsext 6er Onäer ^s-teekesäe eener Leer prompten en exaeten LeälenInA.
^oksnnss van keeu v̂sn , lo ^irt in 6 s 8 taä Naallrlckt s Lm 6 vn.

12. Der Schmid Hippe -Hippen zu Hage will das von seinen Eltern herrüh¬rende jetzt von dem Weber Kroonshagen bewohnt werdende Haus mit Garten undLand zu Popens , nahe bey Aurich, , aus der Hand entweder verheuern oder verkaufet»Wer zu dem einem oder andeim Lust hat , der wolle sich entweder persönlich oder durch
Postfreye Briefe fördersamst bey demselben melden und contrahiren.

Hage , den sd . August 1821.
rz . Wider meinen Willen sind , in dem von mir im vorigen Jahre heraus-

gegebenen Ostfriesischen Rechenbuche , einige Druckfehler eingefchlichen , welche ich,
zur gefälligen Verbesserung , den Besitzern desselben, hiedurch öffentlich bekannt zumachen , will ) verbunden erachte.

Seite 44 Nr . 24 Zeile 3 lies 437 K statt .473.
- 59 - yü - 8 in der Solution lies -^- iz vA ggstbr . statt - t- 13 rz stb.- 6r - 102 17 u . ly m derSolution lies 244E,4stbk . .zw . statt 144 ?^

4 stbr. 5 w.
- 6r - iss - z lies 30L sthr . statt 30z stbr.
a 67 - i2o - 5 setze nach den Worten : i n P ist 0 le n hinzu : nebst Zz stbr.- 8r - 12 - - lies mit 4K statt 4^ .

^ - ys - 29 - i lies durch statt 5) .
- 94 - 46 - i lies statt 6/ö»
- HZ - 3 - i lies lo Green statt 12 Green.
- rZ2 - 5 - 6 lles nach 2 Monaten statt in 2 Monaten.
« rzd - 8 s 6 lies 8 Monat statt ü Monat.
- l6z - 4 - z lies iZten May statfl4ten May.
- Idä - 8 - r lies 2istsn November statt 4ten November.
- 183 - - 8 - 2 lies I2ß A -siam . statt 12 Ll. fiäm.
- 2lg - 39 - z lies . 5 pro Lent statt z .pro Lsnt.
- 224 - - 3 - 5 lies zu kürzen haben , statt bezahlen müssen.

Zugleich zeige ich gehorsamft an, - daß bey .mir noch Exemplare , darin die Fehler cor-
rigiret worden , zu dem bekannten Preise zu haben sind, unh ersuche ich die Liebhaber
sich desfalls geneigt an mich zu wenden»

Aurich , den 2. Sept . 1321 . Joseph Jacob Ballin , Rechenmeister.
14 . Dem Syhlrichter Heye Gerdes Aden in Ostersander sind den zo . August

von H bis i2 Uhr Mittags 6Z Elle weißes ssachsen Leinen bey seinem Hause von der
Bleiche gestohlen, Hier ihm davon Nachricht geben kann , soll . Z Rthlr . haben und
^ein NamL soll verschwiegen bleiben.

Sffersander , den 2. September iLor . lZ.



IÄL9-

Es sind
'
bey dem Fürsli. Planteur Schütze ' zu Jever Salz - und Essigs

Gurken für billige Preise zu haben ; Fässer dazu können eingesandt werden/auch sind-
solche schon mit Fässern Zn bekommen.

lü . Da ich mich in der kleinen Brügstraßr zuEmden ^ gegen dis Hofsiraße
über , etadliret habe , so sind bey mir zu bekommen allerhand Manns - und Frauen-
Klridung , Schränke , Tische, Evmmvden, sodann eine große eisern« Kiste, Spiegel/
PoreeLain und was sonsten zur Handlung gehöret. Verspreche gute Behandlung»

Emden , den i . Sept . i8or . Nathan Abraham Pelß.
»7. Bey Lipman» Samsons in Emden sind zwey gute complete Klaviere,

wie auch eine große eiserne Balance , worauf wol 2000 Pfund gewogen werden kann,
für einen billen Preis zu kaufen . Wem damit gedienet ist, kann sich bey ihm melden.

18 . Fortsetzung der Bücher , welche ich m den vorigen Wochen in
diesen Anzeigen bekannt gemachdhabe ; als:

244 ) Wielands Sammlung poetischer Schriften , 3 Theile , 1 Rthlr.
245 ) Dessen Diogenes von Sinope , ü gGr . 246 ) Dessen Musarion , oder die Phi¬
losophie der Grazien , ein Gedicht in 3 Büchern , 7 gGr . 4 Pf . 247 ) Dessen kleine
Chronik des Königreichs Paltajabo , 7 gGr . g .Pf . 2-48) Dessen Joris , em heroi¬
sches Gedicht in 5 Gesängen-, 6 gGr . 249 ) Dessen neueste Gedichte , 7 gGr . 4 Pf»
2Zo) Dessen , der neue Amadis , ein komisches Gedicht in 28 Gesängen , 2Bände.
12 gGr . 251 ) Dessen Oberon , ein Gedicht in 14 Gesängen , 7 gGr . 4 Pf . 252)
Dessen neue Göttergespräche , 6 gGr . 8 Pf . 2Z3) Dessen , der goldneSpiegel , oder
die Könige von Scheschian , eine wahre Geschichte, 4 Theile , 2t gGr . 224 ) Des¬
sen Beytrag zur geheimen Geschichte des menschlichen Verstandes und Herzens , zwey
Theile , 7 gGr . 4 Pf . 2Z5) Dessen Sammlung prosaischer Schriften , zwey- Theile,
13 gTr . 4 Pf . 256 ) Dessen Agathen , 4 . Theile , 21 gGr . 4 Pf . 2Z7) Dessen
Don Sylvio von Rosalva , 2 Theile , 14 gGr . 8 M . 2Z8 ) Dessen Geschichte des
Fräuleins von Sternheim , 12 gGr . 259 ) Zachariä poetische Schriften , 6 - Theile,
1 Rthlr . 14 gGr ^ , si6o) . Dessen paraphrastische Erklärung der Briefe Pauli an dir
Römer , Cvrinther , Galater re. > 2 LWe , 4 Rthlr . : 8 gGr « 2üi ) ArrennersVolks¬
buch , ein faßlicher Unterricht in möglichen Erkenntnissen und Sachen , mittelst einer
zusammenhängenden Erzählung für Landleute, 2 Lde -le , 1 Rthhr. 262 ) Zimmer¬
mann , vom Nationalstolze , 6 gGr . 2öZ) Dessen , über die Einsamkeit , 4 Theile,
t Rthlr . iZ gGr . 4 Pf . 264 ) Dessen , über Friedrich den Große« , und eine Unter¬
redung mit ihm , kurz vor seinem Tode , 8 gGr . 26Z) Isllrkofrrs Andachtsübung
für nachdenkendx Christen , 4 Bände , i - Rthlr . 4 gGr . 2äü ) Dessen Predigten , »
2 Bände , 22 gGr . 267 ) Dessen , über die Würde des Menschen und den Werth der
vornehmsten Dinge , 2 Bände , 22 gGr . 2ü8 ) Dessen Predigten , nach seinem Lo¬
de hrrausgegeben , 7 Bande , 3 Rthlr . 4 gGt . süy ) Dessen Warnungen vor emigen
herrschenden Fehlern unftrs Zeitalters , io gGr . 272 ) Dessen , eine Betrachtung ,
über das Uebrl in der Welt , nebst einer Warnung , vor den Sünden der Unkeuschheit,

6 gvr.



4 gGr . 271 ) Dessen Sammlung noch ungrdruckter Predigten , logGr . 27s ) Jws

Manuel Kants Logik , neueste Ausgabe , 1801 , 12 gGr . » 73 ) N . Bonaparke , als

Mensch , Bürger , Krieger und Regent geschildert , nebst Bemerkungen über die neu¬

esteVerfassung der französischen Republik, von Orthodoxes Phileutheros ^ Strasburg
1801 , 16 gGr . 274 ) Charakteristische Darstellung der beydrn apokalyptischen Thie-

re , Offenbarung Johannis Kapitel xm . Jur richtigen Bemtheilung oes gegenwär¬

tigen Zeitpunkts , nebst einen Seitenblick auf die sehr merkwürdigen politischen Ereig¬

nisse unserer Zeit , rsai , is gGr . 275 ) Jean Paul , das Kampaner - Thrl , oder

Über die Unsterblichkeit der Seele , Zvo , r §or , 6 gGr.
Die Fortsetzung folgt in nächster Koche . Ich bitte um geneigten Zuspruch,;

jeder kann sich der billigsten Bedienung versichert halten.
G. G. Mäcken in Leer.

19 . Die Schüttemeister des Fleckens Oldersum machen hiermit dem geehrten

Publico bekannt , d .ch der dortige Michaelis - Markr , nicht , wir un -richtig in dem

Emder Calender angegeben , am Z ^en Oktober , sondern am Dienstag den Zysten Sep¬

tember und den folgenden Tagen , avgehalcen werden -wird , und daß man überhaupt,

Mir schon hiebevor vom wollödlichen Gericht durch dis Wochenblätter bekannt gemacht

worden , in Ansehung der Jahrmärkte besagten Fleckens , nach dem in Aurich gedruckt

werdenden Calender , sich lediglich zu richten habe.

Oldersum , den 31 . August r8sr . Jan Fakten und Marten Peters,
Schüttemeister.

so . 8p 8 . OskkoK'
, 8 . 2 . tsCrvn '

mZsv , rs bbärukt en binnen äs Rexu-
dlilc slym verzonäen : 6s V/asrlieiä cer tostliesn AebroZt ot' tobrit'tmaatiA onasr-

sosk , ok sn in iioeverre bet eien Usnlbb in Lprnen nstunripben Cronbüsst bs-

psbonvä , Lsäelpk moAlpir is om Lvnäsr äs vrpmsobtiAe luitebsnkomlt eisr Avä-

IpXe alloscbtiZ trelcicenlle 6ensäe , nit en äoor zicb Lsiven tot stslus rs boomen

sn 2pn ksrLoyn en Oesrs AsIooviF en tot 2aiitzbeiä ts omnetren ; esnvouciiZ
voor ^estelll äoor Larel prutsavslc , ? reäik » nt . voorbssn te Lrecla , tkans äeLm-

Zeo io Ooittrieslanö . Os krps is — Lt.

sr . Das Publicandum gegen den Kindermvrd , wider die Verheimlichung
der Schwangerschaft und Niederkunft , ist im Amte Norden , r ) auf dem Amthcmse,

s ) auf der Wierde , z ) au -f der Ekeler Mühle , 4 ) auf der Linteler Mühle , z ) auf

derGaster Mühle , H) auf der Deich - Mühle , 7 ) uu großen Deichachts - Krug , 8 ) im

kleinen Deichachts - Krug , y) auf der Nadörst , ro ) ,auf der Kreitlapperey , rr ) in

de » VögtenHinrichsHaus , r2 ) aufderJmst rn des VogtUbben Haus und iZ ) bey dem

Prediger daselbst zu jedermanns Einsicht und näheren Belehrung aufgehangen und

yiedergelegt : welches der Allerhöchsten Verordnung gemäß dem Publico hiemit be¬

kannt gemacht wird.
Signatum Norden im König!. Amtgericht, den s . September r8or.

Hoppe. ss.



22 . Der Spiegelmacher Rudolph Becker hat eine Ladung -besten Ronanschey
Glases und Wau mit Schiffer Eppe Evers aus Frankreich erhalten , auch hat er Eng¬
lisches , Böhmisches und Brabantischeö Kistenglas , auch Spiegel »llerley Sorten,
wie jeder es verlanget.

2z . Die Frau Garvsn Hieselbst ist willens , baß von ihr jetzt bewohnt wer¬
dende Haus cum snnexis am hiesigen Markte , welches zu allerhand Nahrung sehr
bequem , recht gut ausgezimmert und überhaupt wohl eingerichtet ist , aus der Hand
zu verkaufen ; Liebhaber wollen sich deshalb entweder persönlich oder durch postfreye
Briefe bey dem Kaufmann A. E. Alberts allhier melden , bey welchem die Conditio-
nes zu vernehmen sind.

Norden , den i . September i8oi.
Der Kaufmann A. -E. Alberts in Norden hat ein completes Muttschiff,

so pl. min. ic> Jahr alt und circa IZ Rockenlasten groß ist , mit einem ziemlich guten
Jnventarium versehen , aus der Hand zu verkaufen : diejenigen , so Lust haben dieses
Schiff zu kaufen , wollen sich gefälligst bey demselben melden , da denn das Schiff
in Augenschein genommen und über den Kauf näher gesprochen werden kann.

Lg. Der Kaufmann Jacob Jacobs zu Norden hat drey Häuser , jedes mit
zwey Wohnungen , Hinterhaus und einem schönen Garten, aus der Hand zu verkau¬
fen . Awey davon sind kürzlich ganz neu gebauet. Bon diesen Häusern befinden sich
zwey in der Breiten - Lohne und ein in der Häringöstraße . Wer Gebrauch davon
machen kann , melde sich je eher je lieber.

25 . Ich Halters für Pflicht , den würdigen Merzten hier in Jever , nament¬
lich dem Herrn Leib -Medicuö Eyring und dem Herr » Rath Törl , wie dem verehrten
Herrn Medicinal - Rath von Halem in Aurich , meinen verbindlichsten Dank öffentlich
abzustatten.

Wenn jene Männer durch ihre einsichtsvolle rastlos angewandten Bemühun¬
gen mich — den fast ganz gelähmten — so wert brachten , daß ich nicht ohne glück¬
lichen Erfolg meine Profession wieder zu betreiben anfangen konnte ; so vollendete
dieses unter der Aufsicht des Herrn von Halem der Gebrauch des Seebades auf Nor¬
derney. Innig freue ich mich nun meiner wiedrrhergestelltenGesundheit, und segne
dankbar diese verehrungswürdigen Männer , die nach einer lange sehr elend verlebten
Zeit meiner damals trauernden Frau ihren Versorger und meinen bekümmertenSchwie¬
gereltern eine Stütze wiedergrgebenhaben . Mögen Sie , meine Herren , noch oft
die selige Freude haben , ihren leidenden Nebenmenschen völlig geholfen zu haben , die
dies ss dankbar erkennen wie ich!

Jever, den r . Sept. iLoi. V. C. Gastmann,
Gold - und Silber-Arbeiter , wie auch Juwelier» .

N . S . Da ich laut Obigen vollkommen hergestrllet bin ; so ersuche ich ein-
geehrtes Publikum mir das Zutrauen wieder zu schenken , das ich ehemals gehabt zu
haben mich rühmen darf. Ich verspreche die mir aufgetragenen Gold - und Juwelier-
Arbeiten so gut und billig zu verfertigen , als mir nur immer möglich ist.

( No. 37 . Gggggggg . ) 26.



26. Der bisher von der DrmoiseSelHarringa bewohnte Thril meines Hauses
an der langen Straße Hieselbst wird primo May 1802 heuerloö . Es bestehet diese
Wohnung aus einem Saal « , einer Stube , einer Käche , einem Torfboden rc . Wer
Lust hat dies« Wohnung von May 1802 an auf drey oder mehrere Jahre zu miethen.
Dann sich je eher je lieber bey mir melden und mit mir contrahiren.

Aurrch , den 4 . September 1801 . verwittwete Oberamtmännin Jhrring.
27. Ein junger Mann von honetter Erziehung , der im Rechnen und

Schreiben geübt ist , wünscht sich als Lopüll in hiesiger Provinz en^u ^ iren zu können;
er kann zu jeder Zeit antreten . Das Nähere hievon ist in poftfreyen Br lesen bey dem
Pedell Voss in Leer zu erfragen.

Leer , den isten September 1801.
28. Nächsten Mittwoch über 8 Tage , den 16 . dieses , sollen hierdurch die

M - ckler Heynens und Charpentier öffentlich verkauft werden ;
eine Parthie Engl . Thran,

Engl . Kronglas von der isten , 2trn und zten Sorte,
Kaffee,
Brannwalder Glas und oberländische Pottasche,

worüber die vorstehenden Mäckler die nähere Auskunft geben können.
20. Da ich gewisser Umstände nach die Uhrmacherey vorerst nicht weiter

fortsetze ; so danke ich denenMigen , welch« mich mit ihrer Arbeit beehrt haben : den
Handel behalte ich aber bey in allen nur möglichen Sorten , sowohl in Taschen - Wand-
rmd Tafel - Uhren ; bitte daher um gütigen Anspruch und verspreche nicht allein die
billigste Behandlung , sondern auch die schönsten Uhren.

Aurich , denZ . September 1801 . E. H . Kettwich.
30. Ein Jüngling von 15 bis iS Jahren , von guter Erziehung , und wel¬

cher eine gute auch orthographische Hand schreibt und im Rechnen geübt ist , kann so¬
gleich oder um Michaeli eine recht gute Condition erhalten. Eltern oder Vormünder
eines solchen Jünglings können von dem Amtgerichts - Protokollisten Oltmauns in
Wittmund desfalls das Nähere erfahren,

ZI. Vor einigen Tagen ist mir ein blaubunter Spürhund, mit einem halben
Schwänze und einem braunen Kopf zugelaufen., DerEigenthümet muß solchen gegen
Bezahlung der Kosten in 8 Tagen bey mir abholen,

Veenhusen im Amte Leer , den 3. September 1801.
Francke Hinrichs.

32. Da bas Hieselbst angelegte Pferde - und Viehmarkt am zten Oktober
des laufenden Jahres zum erstenmale gehalten werden wird , und ich nicht allein vie¬
les Logis und Stallraum , sondern auch ein sehr ansehnliches Weideland habe ; so
habe ich dieses einem geehrten Publikum hiemit melden , und diejenigen honetten Per¬
sonen , so dieses Pferde - und Bichmarkt besuchen und ihr Logis bey mir zu nehmen
gedenken , ersuchen wollen , nuch hievon einige Tage vorher gütigst zu benachrichti¬

gen,



aen, damit ich in Ansehung des Weidelandes meine Einrichtung darnach treffen könne»
Lcr ich mich übrigens bestens empfehle und die prompteste und reelleste Aufwartung
verspreche , auch die billigste Behandlung versichere.

Varel am z . Sept . i 8or . ' C. Siefken.
Zz . OienstaZe äen IZ . sZoi 6es Lacbmittags um s Obr sol¬

len äsbier 2N pspenbor ^ z blollen eielien Lcbijkbau - Oolr : , in 8umma 87 Kalks»
unä circa iiooc » Lubickuss entlialten , unter in ^ ctu vorLnlelenclen LeciinAniL

'en,
itüclcvveise meichbietenä verkautc vveräen.

Larl 6iess.
34. Da ich meinen Laakenwinkel vom Neuen Wege weg und auf den Markt

neben der Frau Wittwe Willem Peter Brauwer verlegt habe , so mache solches einem
geehrten Publiko hiemit ergebenst bekannt und empfehle mich demselben , so wie auch
meinen bisherigen hiesigen und auswärtigen Handlungsfreuuden zu ferner« geneigte«
Zuspruch und angenehmen Aufträgen bestens.

Norden , den z . September 1801. I . G. Oehler.
ZA - Oe publike VerkoxinA van zi Vaten 7 Kalen en so Lilien 2 uz?ker,

IZZ Kalen beicbaäiAlle LoKzr , 6z Lilien Larten , 4 Vaten 1 ?gbak en 1 Lilie Ibee,
«lie aäverteert r:̂ n om op .sten 9 ^ Leptemben ts Lmäsn ts nullen L^ n , ia tot «len '
ls . September u^ tgeAelä.

36. Die Pflicht zu nutzen, wo es nur immer möglich ist, liegt wo! keinem mehr
ob , als dem Bolkslehrer. Sein Hauptzweck, warum er da ist , ist die Veredlung der
menschlichen Gefühle , durch Belehrung in der Religion und in der damit verbundenen
Moral . Erst nach dieser Veredlung kann man von den Menschen erwarten , daß sie
gut werden . In diesem Gutseyn besteht das Ebenbild der Menschen mit Gott. In
Heiligkeit dem höchsten Wesen ähnlich zu werden, . darauf geht die Lehre Jesu und der
Apostel . O wie süß muß das Bewußtseyn jedem Volkslehrer seyn , zu diesem Zwecke
der Menschen , auch nur etwas weniges gewürktzu Habens Denkt man sich dieses,
dann erscheint sicher jedem der Stand eines Volkslehrers ehrwürdig und jeder Volks¬
lehrer selbst hat die stärksten Beweggründe zur nützlichen Thätigkeit.

Dem ganzen vernünftigen Publikum muß jede Arbeit -willkommen seyn , die
die Wohlfahrt der Menschheit bezielt ; die dazu bestimmtest, eine nützlichere Beleh¬
rungsart in den Gang bringen zu helfen . Lange genug schon hat man das Volk durch
den bloß theoretischen Lehrunterricht zu belehren gesucht ; aber eben so lange auch die
traurige Erfahrung machen können , daß ein solcher Unterricht nichts gefruchtet, die
Menschen zu keiner weiten Veredlung geführt . Der Geist ünsers Zeitalters leidet es,
und das dringende Bedürfniß der Menschheit verlangt laut , daß hierin einmal eine
A-nderung gemacht und wieder zu der Lehrmethode Christi zurückgegangen werde,
d . h. , daß man anfange mehr practisch zu lehren.

Das vernünftige Publikum hat dieses Bedürfniß schon längst eingesehen,
kennt den Nutzen der praktischen Lehnmthode , und weiß , daß dieselbe bey weiten die

er« .
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erbaulichste siy für alle Stände. Dieser Einstimmung zufolge , ist jeder Menschen¬
freund berechtigt , seine Meinung über diese Lehrmethode wenigstens zu sagen , und
es nimmt sich aus demselben Grunde ein ungenannter Verfasser den Muth , folgende
Schrift : An christliche Volkslehrer , zur Beförderung des praktischen
Unterrichts, dem - vernünftigdenkenden, nicht dem spöttelnden und verketzernden
Publikum , vorzulegen.

Diese Schrift erscheint Heftweise , und von derselben jetzt der erste Heft
vier Bogen stark wird. Die Anzahl der folgenden Hefte läßt sich jetzt noch nicht
bestimmen , aber sie wird gewiß nicht in das Unnöthige und Uebertriebene gehen»—
Der Subscriptions - Preis des ersten Heftes ist 6 gGr. geheftet.

Die Schrift selbst , wenn sie gleich für Volkslehrer bestimmt ist , kann bey
einem vernünftigen Gebrauch für jeden andern Belesenen auch ihren Nutzen haben.

Die Subscriptions - Sammlung wollen gütigst übernehmen: in Emden Herr
BuchbinderWenthin jun . in Norden die Herren Buchbinder Boldeus und
S »ch öttler; in Leer Herr BuchhändlerMäcken ; in Esens die Herren Buchbinder
Schöttler undDirksen; in Wittmund Herr BuchbinderSchüttler; in Greet-
iöhl Herr OrganistBillker; in Neustadt-Gödens Herr BuchbinderHetlmund ; ,
m Dornum Herr Buchbinder S w itte .rs , und in Aurich ich selbst.

Nurich , den r. September 1801. H. H. Lapper , Buchdrucker»
Verl obirngs - Anzeigeir»

7. Ueäev rzrn onäertrouvväkUoäerlltus XruU en kentze ter HafLborA.
8o1tdor§ en Weener , äen zr . 1801.

s . Meine Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung!
mit bsr Demoiselle Metta Henrietta Jacobs zeige hierdurch ergebenst an»

Emden, den r . Sept. i8»r. I . B. Hermes.
G e b r» r t s « A er z e i g e er.

1. Diesen Morgen um 7 Uhr wurde meine Frau von einem gesunden Mäd¬
chen glücklich entbunden.

Jever , den 1 . Sept. 1801» C. A. Drost.
2. Die am sten dieses um re Uhr Abends erftllgte glückliche und '

sehr ge¬
schwinde Entbindung meiner Frau von eincm gesunden und muntern Knaben mache
ich meinen hochgeschätzten Verwandten und Freunden hiedurch ganz ergebenst bekannt»

Norden , den 3» September 1801:
Joh. G. Neupert, Mthsherr.

3 » Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner Fra» von einer gesun¬
den Tochter mache meinen Verwandten und Freunden hiedurch ergebenst bekannt.

Norden , den r. Sept. rsoi . Jl Knottnerus,
Metsburgisch- Norder reformirter Prediger»

Tö-



Todesfälle.
r. Hsssten ^ vonä ii I7ir overleecl onLer Leer AelleÄer Vaäer e» 6rook-

vaäök' , ßacob kieters äe Vrles , ln äen Ouäeräoom van 64 haaren , aan es» öorst -.
Linkte ev Verval van XrsZten ; 6it ons srnertel ^k Verlies mssken vv ^ tliuns lantzs
steeLen Aevoone ^Ve^ san alle onLe Vrlenäen en Lekerxlen liier üsor bekenrl , en
verLvsken van hjrieven van kouvvbskluA veriekvont te bl^ven.

Lln6en , Zen 8 - ^ uFulk 1801. Xinäer - en Xinöskinäer 6es Overleeäenev.

2 . Sanft und in Hofnung auf Gottes Gnade entschlummerte zu einem bes¬
sern Leben mein imngstgeliebter Gatte , der hiesige UhrmacherIann Hvrs , im zrsten
Jahre seines Alters und im zten unserer sehr vergnügten Eher

Die Gelbsucht befiel ihn ungefähr um Ostern dieses Jahres , und machte
heute, aller angewandten Mittel ungeachtet, seinem mir so theuren Leben ein Endk.

Diesen harten Verlust zeige ich - mit Verhütung aller Beylridsbezeugun»
gen , meinen Verwandten , Freunden und Bekannten hiemit ergebenst an.

Auch wird das geehrte Publikum benachrichtiget , daß ich die Uhrmachers-
Profession, wie auch den Handel in ganzen und halben Pendulen , Friesischen Klot¬
ten und Taschenuhren, durch einen sehr geschickten Gesellen , der sich die völlige Zu¬
friedenheit meines seligen Mannes erwarb , fovtsetzen lassen werde . Der Billigkeit
und Accuratesse werde ich mich jederzeit befleißigen , und schmeichle mir die Zufrieden¬
heit aller derer zu erhalten , die mich hinsühro mit Aufträgen und Kundschaft gärigst
beehren wollen.

Emden , den iy . Aug. 1801 . Wittwe Iann Hves , geb. HindrrtjeBleeker»
z. Am rysten dieses Monats verstarb unser einziges Söhnlein , Reimer

Rvsenberg , an den Folgen eines schweren Falles - Ueberzeugt von der innigsten
Lheilnahme an diesem für uns so bittern als gerechten Schmerze, machen wir dieses
unfern auswärtigen Verwandten und Freunden hrrdurch bekannt.

Holte , den zo. August i8oir Rvsenberg, Schullehrer.
4 . Es gefiel dem Allerhöchsten , am szsten dieses unfern einzigen zärtlich

geliebten Sohn, AeiltJan Friezemann, nach einer schmerzlichen Blatter - Krankheit
in einem Alter von beynahe 27 Wochen uns zu entreißen. Diesen für uns unersetzli¬
chen Todesfall machen wir allen unfern Verwandten und Freunden ergebenst bekannt»

Esklum , den 24 . August i8si.
Jan Aeilts Friezemann.

5. Am szsten -keses Monats des Wrnds , starb zu Hage unser äktester
Sohn, Peter Friederich — ein siebenjähriger munterer Knabe. Zu den eingeimpsten
Blattern kam ein bösartiges Faulstrber , welches überhand nahm , und bald tödlich
wurde . Wir betrauren diesen empfindlichen Verlust , und machen denselben -unfern
Verwandten , auch daran teilnehmenden Bekannten hiedurch schuldigst bekannt.

Glkktsyhl^ de» -S» August i8oi»
Justiz - Commissarms Schelte» und Krau.

6- . -



h . Ans einen EniE -' aftung entschlief unterm s8 . August im 7§ sten Jahre sei«mes Alters der Hausmann .Remder Slebenö , welches ich hiedurch seine « Meundrn und
Bekannten , Namens der « achgebliedenen Schwester - anzrige.Norden , den r . September i8or . A . E . Alberts.

7 . Am -28 . August des Morgens 8 Uhr starb an den schmerzhaften Leidender Pocken einer von unfern .geliebten Zwillingen , Tsade Zibben Poppinga ; er en¬
digte seine irdische Laufbahn in einem Alter von Z Zähren und Z Monaten . Diese
sehr empfindliche schwere Schickung , di« «der von der allzeit weisen und anbetungs¬
würdigen Hand des Höchsten -verfügt ist , machen -wir allen , an welche wir durch
Verwandt - und Freundschafts - Bande geknüpft sind, hiedurch ergebenst bekannt.

Brodt - Fleisch - mrd Bier - Tape Der Stadt Lstans für den Monat
September 1821.

Ein füll BrM von halb Weitzcn MdRsckeu MchlHnr Cor . zu 6 ^ 8sLh r
Ein sei» BrsSt von halb Rocken und Wrcheu Mehl Mit Lor . zu 6 Loch L
EmfeisMockrs Tkodt . ohne Coxistr « z» 7Z koth - — i
Eia fein Rockkn B -̂ dt mit § srlrttea zu HZ Loch — —— x

Las übrige Weitzcn- Md Locken - Bwor in kleinerW öder tzräfferm

Norden , den rsten September 1321.
Zibbe Cornelius Poppinga und Frau.

Eia grob Rocke » Modt zu 7 ; Pfund
Ein sein Weitzen B . odt ohue Esrir -ttn zu 6 Loch
Eia fein Wertzra Brodt Alt kormtru zu ZI Loch

15 stör.
L
L

Format nach Proportion -sdtM Laxe.
Vas PfLbd vsm hesreu Rindsteiich

der Wittern Sorte
der geringsten

Vas Pfund -ssM besten KalöfieW
der Lkeu Sorte

der geringsten Sorte
Das Pfrnd vom besten Echaaf - oder LüMMfleisH

mittel Sorte
Das Vlusd Schwei <eflblsch - —

Die Lsuue bom besten Bier
der Krug davon ln der Schenke

3 Rthlr . fibri

außer der Schenk«
Vir Lonne vom mitte ! B «er —

der Krug davon in der Schenke
außer der Schenke

Aver-



Avertissements.
1 . Mit Beziehung auf die unterm roten May 1754 emanirte Verordnung,

daß sich jeder Concipieut unter den einzureichenden Vorstellungen unterschreiben soll,
wird hiemit von Cammerwezen aufs neue verordnet und bekannt gemacht, daß unter
allen , bey der hiesigen Krieges - und Domainen - Cammer sowol , als bey den Ren¬
teyen einzureichenden Vorstellungen sich die Concipientennahmhaft machen und unter¬
schreiben sollen , widrigenfalls solche ohne darauf zu verfügende Bescheide reponiret
werden sollen ; wornach sich also das Publicum auf das genaueste zu achten hat.

LiZn . Aurich am 28. August 1821.
Köuigl. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.

2. Da noch bis hiezu der Preis des Rockens sehr hoch stehet , auch vorerst'
durch die neue C - ndte nicht zum merklichen Fallen gebracht werden dürfte ; so wird
der , schon mit Ende July abgelaufene Termin , um gegen jede Last emgeführten frem¬
den Rocken , wiederum 2 Last einlandischen Hafer außer Landes verschicken zu dürfen,
annoch bis Ausgang des Monats November a . c . verlängert ; welches dem handeln¬
den Publiko zur Nachricht und Achtung hierdurch bekannt gemacht wird.

Signatum Aurich am 1 . September i8 »i.
König!. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.

Z . Es sollen die bey Aurich und bey der Riepe belegene Herrschaftliche
Stücklande , der 2te Frauen -,Kirchen - Stuhl in hiesiger Stadts - Kirche , die Natu¬
ralien , sodann der privative Pferde - und Schweine - Schnitt im Amte , welche May
180s aus der Pacht fallen , anderweit hinwiederum öffentlich verpachtet werden.

Derminus licitationis dazu wird auf Montag den 28sten stnjns präsigirt,
an welchem Tage Vormittags um io Uhr sich demnach die Liebhaber auf der Krieges¬
und Domamen - Carnmer einfinden , Condirionrs vernehmen , und ihren Vortheil su¬
chen können.

Li §n . Aurich am Z . September 1821.
König !. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.

4. Die Zhlower Stücklande , welche May 1802 aus der Pacht fallen , sol¬
len am Mittwochen den 23 . dieses anderweit auf 3 vis ü Jahre hinwiederum verpach¬
tet werden . Liebhaber können sich demnach besagten Tnges Vormittags um 10 Uhr
zu Ihlow einsinden , ConditioneS vernehmen und ihren Vorkheil suchen.

Aurich , den 3 . September rzoi.
König! . Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.
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